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INHALT

Lager/GmbH Herta Daiß, Geschäftsführerin
und Geschäftsstelle Wolfgang Kurz, Lagerleiter
 Im Vorderen Burgfeld 12, 74348 Lauffen
 Tel. 07133 / 96 16 00 . Fax 07133 / 96 16 02
 e-Mail: gmbh@heinkel-club.de

1. Vorsitzende Petra Seikowski, Im Vogelsang 13  
 71665 Vaihingen/Enz - Enzweihingen  
 Tel. 0 70 42 / 8 11 50 56  
 e-Mail:petra.seikowski@heinkel-club.de
Stellvertr. Vorsitzender Andreas Nielen-Haberl, Gundhofstraße 7 
 60528 Frankfurt , e-Mail: anh@nielen-haberl.de
Schatzmeister Hermann Ahrens, Hasenrech 10 
 55481 Womrath, Telefon u. Fax 0 67 63 / 37 88
Heinkel-Info-Redaktion Walter Block, Neue Torstraße 4 
 31303 Burgdorf, Tel. 0 5136 / 22 75, Fax 0 51 36 / 89 41 90 
 e-Mail: info@block-druck.de
Beisitzer Martin Heinemann, Köln *5751 
 Matthias Obst, Dortmund *5900 
 e-Mail: webmaster@heinkel-club.de 
 Markus Schlaugat, 34067 Kassel, *2532, Tel. 0561/3102251 
 e-Mail: markus.schlaugat@online.de

Typenreferenten Gerd Schnieders 85055*0536 . Tel. 08 41 / 3 61 30  
 103A1 u. 103A2 Mehringer Weg 2 . 85055 Ingolstadt

Stephan Tödt 22949*1078 . Tel. 0 40 / 29 88 10 73 
103A0 b.A2 Nord 
Siegfried Friedrich 21337*0224 . Tel. 0 41 31 / 5 23 52 
Kabine - Nord
Winfried Heiles 66687*2496 . Tel. 0 68 74 / 16 53 
Kabine - Süd
Detlev Beaa 95100*3509 . Tel. 0 92 87 / 89 06 75 
2-Takt Tel. gesch. 0 92 87 / 8 00 55-11

 Gerd Philippi 61239*0731 . Tel. 0 60 36 / 98 15 20 
 Perle Oppershofener Straße 40 
  61200 Wölfersheim 
Sportreferent  Klaus Drobig 53359 Rheinbach . Fritz-Knoll-Ring 35  
  Tel. 02226/12044 
   sport@heinkel-club.de
   
Adressenänderungen HEINKEL-CLUB Deutschland e.V. 
und Mitgliedsbeiträge Im Vorderen Burgfeld 12, 74348 Lauffen 
 e-Mail: info@heinkel-club.de 
Mitgliedsbeitrag:  Kreissparkasse Heilbronn ab 12/2011           
ab 2012    24,- Euro jährlich (BLZ 620 500 00) Kto.-Nr. 004 702 720 
 IBAN DE 09 6205 0000 0004 702 720 
 Swift Code: HEIS DE 66xxx 
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Tipps von Onkel Walter  38
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Termine - Treffen 46
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Die Wetterfrösche sagen, es sei viel zu 
trocken und wenn ich mir so den Gar-
ten betrachte, muss ich ihnen zustim-
men. Aber andererseits - ist es nicht 
herrliches Heinkelwetter?

Wenn jeder von uns davon eine Kis-
te einpackt und bis zu unserem Jah-
restreffen aufhebt, dann haben wir 
die besten Voraussetzungen für ein 
tolles Jahrestreffen. Ihr werdet seh-
en, das Treffen ist wie ein Überra-
schungsei – Spannung, Spiel, Spaß 
und Schokolade(nkuchen) garantiert. 
Darum packt eure Siebensachen zu 
Pfingsten und auf nach Lauterburg-
Essingen im Remstal, der Wiege Ernst 
Heinkels. Hier gibt es noch so manche 
Ecke zu erforschen, die ihr beim Tref-
fen 2008 noch nicht entdeckt habt.

Entdeckung: Sicher habt Ihr in Eurer 
näheren Umgebung auch ein tolles 
Ausflugsziel: Ein interessantes Muse-
um, ein Café mit gigantischen Torten 
oder ein tolles Restaurant. Die Gegend 
darum herum ist auch noch toll für ei-
nen Tages-  oder Wochenendausflug 
mit dem Roller, ob nun 2- oder 4-Takt, 
mit der Kabine oder mit der Perle? 
Verratet sie uns! Tipps für einen Aus-
flug sind immer gefragt und Walter 
freut sich über frisches Material für 
die Heinkel-Info.

Material: Ihr habt einen Techniktipp, 
aber meint, „Ach das weiß doch eh je-
der?“. Oder ihr meint, andere könnten 
besser schreiben? Täuscht euch nicht. 
Mancher Tipp bleibt ein Geheimtipp, 
weil die Information nicht weitergege-
ben wird. Und wir, der Vorstand und 
Verwaltungsrat helfen gern, wenn es 
mal ein bisschen textlich holpert bei 
der Vorstellung eures Tipps. 

Vorstellung: In dieser Info findet Ihr 
ein neues Gesicht, auch wenn es ei-
gentlich nicht mehr so neu im Hein-
kelclub ist. Erika Nowak stellt sich 
und ihr aktuelles Arbeitsgebiet vor.

Ich freue mich auf eine er“fahr“reiche 
Sommersaison mit Euch

         Eure Petra
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Vorstellung: Erika Nowak

Liebe Heinkelfreunde,

Unser Highlight des Jahres steht vor 
der Tür. Ich bin dieses Jahr zum ers-
ten Mal hautnah mit dabei, da ich 
im Vorfeld die Anmeldungen entge-
gengenommen habe und jetzt darauf 
brenne, das Spektakel aus der Nähe 
zu sehen. Wird auch mal Zeit, ein 
paar von Euch persönlich kennen zu 
lernen. Das heißt, wer in der Vergan-
genheit den Lagertag besucht hat, der 
kennt mich. Ich bin die, die hinter dem 
Computer sitzt und die Rechnungen 
schreibt. Mein Name ist Erika Nowak, 
ich bin 49 Jahre alt, verheiratet, und 
habe drei Söhne. Wenn ich jetzt noch 
verrate, dass ich eine geborene Daiß 
bin, dann wissen viele, dass mir das 
Heinkel-Gen in die Wiege gelegt wur-
de.
Die Clubmitglieder verwalte ich seit 
2005. Zu meinen Aufgaben gehören 
Informationsmaterial verschicken, 
Aufnahme neuer Mitglieder, die Ver-
buchung der Mitgliedsbeiträge, eben 
alles, was so an Anfragen bei unserer 
Geschäftsstelle eingeht. Am interes-
santesten finde ich die Mails, die uns 
aus der ganzen Welt erreichen. Aus Ja-
pan, Neuseeland, USA, Schweden….
schreiben uns Besitzer von Heinkel-
Fahrzeugen und oft entwickelt sich 
ein freundschaftlicher Kontakt. Apro-
pos Kontakt, wenn Ihr Fragen habt 
bezüglich Mitgliedschaft, Beitrag 

oder ähnliches, 
bitte einfach bei 
mir melden. Ich 
bin per E-Mail 
unter erika.
nowak@hein-
k e l - c l u b . d e 
zu erreichen 
und unter der 
Telefonnum-
mer:  07133-961600  
am Dienstag und Donnerstag Vormittag.
Als letztes noch ein paar Gedanken 
in Sachen Clubmitgliederverwaltung: 
Die Statistik zeigt, dass der Heinkel-
Club immer noch wächst. Betrachtet 
man jedoch das Altersprofil, so zeigt 
dies, dass ein Trend zum höheren Al-
ter erkennbar ist. Kennt ihr jemand, 
der sich für eine Clubmitgliedschaft 
interessiert oder sind Eure Kinder be-
reits mit dem Heinkelvirus infiziert? 
Die Mitgliedschaft ist bis zum 18. Ge-
burtstag beitragsfrei und ohne Auf-
nahmegebühr!
Jetzt freue ich mich auf Pfingsten, mit 
vielen wunderschönen Momenten, 
Spaß und Freude und das ein oder 
andere gute Gespräch mit alten Be-
kannten oder auch neu gewonnenen 
Freunden. 
Lasst uns gemeinsam aktiv sein, damit 
wir auch in Zukunft sagen können:
„Unser Heinkel-Club, stark und  
lebendig“

Eure Erika Nowak
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Protokoll der 28. ordentlichen Mitgliederversammlung des Heinkel-Club 
Deutschland e.V. am 22. Mai 2011 in 59174 Kamen, Hotel Park Inn

1: Begrüßung durch die erste Vorsitzende
Petra Seikowski begrüßt die anwesenden Mitglieder und eröffnet die Mitglie-
derversammlung um 10:13 Uhr. Es sind 75 stimmberechtigte Mitglieder anwe-
send, eine Stimme wurde delegiert.
Es liegen insgesamt 3 Anträge vor. Ein per E-Mail gesendeter Antrag hat die 
erste Vorsitzende nicht erreicht. Dieser Antrag kann nach Prüfung der Satzung 
unter „Verschiedenes“ zugelassen werden. Eine Abstimmung dazu ist aller-
dings nicht möglich.

2: Beschlussfassung der Tagesordnung
Die Tagesordnung und der Geschäftsbericht liegen vor, die Tagesordnung wird 
durch die anwesenden Mitglieder einstimmig genehmigt.

3: Geschäftsberichte
Der Heinkel-Club Deutschland e.V. (H.C.D. e.V.) hat derzeit 4443 Mitglieder. 
142 Mitglieder wurden neu aufgenommen.
Petra verliest die Liste der im letzten Jahr verstorbenen Mitglieder. Die Ver-
sammlung gedenkt ihrer im Anschluss mit einer Schweigeminute:

Werner Klapp   34128 Kassel 
Roman Kempf   97332Volkach 
Thomas Nöthlich   30163 Hannover 
Günter Elfers   31614 Buxtehude 
Alfons Witt    92706 Luhe 
Karl-Heinz Schilling   37247 Großalmerode 
Horst Fröhlich   37520 Osterode 
Wolfgang Bengsch   27339 Riede 
Felix Kolb    CH 8001 Zürich 
Bernhard Theile    26789 Leer 
Wilhelm Thilmann   5232 Taunusstein 
Fritz Krohnke   72827 Wannweil 
Wolf Dieter Domansky   31249 Hohenhameln 
Werner Meixelsberger  93437 Furth im Wald 

Protokoll zur Mitgliederversammlung
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Günter Kleinhorst   59846 Sundern 
Josef Wentingmann    46354 Südlohn 
Günter Grossmann   75334 Straubenhardt 
Bernhard Thiemens   26723 Emden 
Günter Schmitt   66904 Brücken 
Dr. Otto Hartmann   50937 Köln 
Eugen Lutz    72585 Riederich 
Werner Bader   71665 Vaihingen Enz 
John Gerber    US North Quincy, MA 
Erich Müller    70499 Stuttgart 
Joachim Witt   27432Bremervörde 
Max Scherbaum   95028 Hof 
Eugen Mayer   72406 Bissingen 
Günter Tulowitzki   31275 Lehrte 
Gerd Glied    38162 Hordorf 
Claus Wilhelm Borchert  DK 6780 Skaerbaek/Lorrup 
Hermes Alphonse   L 3941 Mondercange 
Karl-Heinz Raßmann  59494 Soest 
Ludwig Theodor Arnold  73240 Wendlingen 
Helmut Kunstmann   25336 Elmshorn

3-A-1: Geschäftsbericht der 1. Vorsitzenden Petra Seikowski
Petra hat an mehreren Messen und Märkten (Retro Classics, Technorama Ulm, 
Loreley, Jahrestreffen, etc.) teilgenommen und dort den Club repräsentiert. Sie 
hat auch zu den Vorstands- und Verwaltungsratssitzungen und der Gesell-
schafterversammlung der Heinkel Fahrzeugteile Vertriebs GmbH eingeladen 
und diese geleitet bzw. teilgenommen. Ebenso haben sie viele telefonische An-
fragen zu Ersatzteilen, Werkstätten und Technikthemen erreicht. Es gibt keine 
Fragen zu Petra‘s Bericht.

3-A-2: Geschäftsbericht des 2. Vorsitzenden Andreas Nielen-Haberl
Andreas hat sich im zurückliegenden Jahr, dem ersten seiner Amtszeit, intensiv 
um Marketing und Öffentlichkeitsarbeit des Clubs gekümmert. In dieser Zeit 
hat er etwa 2000 E-Mails geschrieben und verschiedene Marketing-Aktivitäten 
wie Stammtisch-Newsletter, Pressedienst, Heinkel-Ministand, Heinkel-Club 
Präsentation, Werbeflyer und andere Kleinigkeiten  initiiert.

Protokoll zur Mitgliederversammlung
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Auf seine Initiative wurde die Mitgliederbefragung im letzten Jahr durchge-
führt, an der 20 % der Mitglieder teilnahmen. Er nahm an allen Vorstands- und 
Verwaltungsratssitzungen und der Gesellschafterversammmlung der GmbH 
teil. Er richtete auch den Heinkel-TV-Kanal beim Internetvideoportal „YouTu-
be“ ein. Dort sind z. Z. über 20 Videos zu Technik- und allgemeinen Hein-
kelthemen zu finden. Insgesamt wurden in nur 6 Monaten die Videos ca. 30.000 
mal herunter geladen. Es gibt keine Fragen zum Bericht von Andreas.

3-A-3: Geschäftsbericht des Schatzmeisters Hermann J. Ahrens
Da Hermann Ahrens aufgrund einer Erkrankung nicht persönlich an der MV 
teilnehmen kann, verliest Jürgen Kuhn seinen Geschäftsbericht. In diesem wird 
die Überschussermittlung und die Vermögensaufstellung des Heinkel Clubs 
erläutert. Hieraus ergibt sich u.a. dass die Kosten für die Teilnahme an Messen 
deutlich steigen. Die Kosten für das Jahrestreffen 2010 im Sauerland konnten 
mit dem Clubzuschuss von 1,00 € pro Mitglied kostendeckend abgerechnet 
werden.
Die Frage eines Mitglieds, ob der Club aufgrund der vorgestellten Zahlen 
„reich“ sei, beantwortet Jürgen Kuhn so, dass „reich“ eine Definitionfrage ist 
und dies aus den Zahlen nicht allgemein zu beantworten ist. Weitere Fragen 
gibt es nicht.

3-A-4: Bericht der Kassenprüfer
Anja Heider und Ralf Krenz haben in ihrer Eigenschaft als Kassenprüfer die 
Kasse geprüft und bescheinigen dem Schatzmeister und dem Club eine ein-
wandfreie Kassen- und Buchführung. Die auf den Auszügen ausgewiesenen 
Kontostände stimmten mit gebuchten Beständen überein, das erfasste Vereins-
vermögen konnte anhand der Vorträge aus dem Vorjahr nachvollzogen wer-
den. 
Fragen zum Bericht der Kassenprüfer gibt es keine.

3-A-5: Entlastung des Vorstands
1. Vorsitzende, Petra Seikowski:  
    Einstimmig ohne Gegenstimme entlastet,  1 Enthaltung.
2. Vorsitzender, Andreas Nielen-Haberl:  
    Einstimmig ohne Gegenstimme entlastet, 1 Enthaltung.

Protokoll zur Mitgliederversammlung
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3. Schatzmeister Hermann J. Ahrens:  
    Einstimmig ohne Gegenstimme und ohne Enthaltung entlastet.

3-B: Geschäftsberichte der Mitglieder des Verwaltungsrats

3-B-1: Info-Herausgeber Walter Block
Walter erstellt, druckt und verschickt die Heinkel-Info und druckt auch den 
Heinkelkalender sowie die Ersatzteil- und Mitgliederlisten. Er dankt den Mit-
gliedern für die eingereichten Beiträge und bittet ihn auch in Zukunft mit Be-
richten und Bildern für die Heinkel-Info zu versorgen. Es gibt keine Fragen 
zum Bericht von Walter.

3-B-2: Beisitzer EDV 1, Martin Heinemann
Martin betreut als Beisitzer EDV den Internetauftritt des Heinkel-Club und 
die Software der Heinkel Fahrzeugteile Vertriebs GmbH. Der Webshop der 
Heinkel-Fahrzeugteile-Vertriebs GmbH, über den ein Ersatzteilkauf im Inter-
net möglich sein wird, soll bis Jahresende 2011 funktionieren. Martin stellt das 
Erscheinungsbild dieses Webshops vor. Ferner befasst sich Martin mit der sta-
tistischen Auswertung, z.B. Alterstruktur, Fahrzeugbestand etc. Eckhard von 
Rönn-Haß ergänzt die Angaben von Martin im Hinblick auf die Entstehung der 
EDV im Heinkel-Club und dankt Martin für den nahezu reibungslosen Über-
gang der veralteten Software auf die neueste Softwaretechnologie. Fragen gibt 
es keine zum Bericht von Martin.

3-B-3: Beisitzer EDV 2, Matthias Obst
Matthias kümmert sich in erster Linie um das Forum des Clubs auf unserer 
Homepage. Die heutige Mitgliederversammlung in Kamen hat er organisiert. 
Fragen zum Bericht von Matthias gibt es keine. 

3-B-4: Jugendreferentin Kerstin Schöbel
Kerstin war im vergangenen Jahr in der Organisation, Durchführung und Nach-
bereitung des Jahrestreffens 2010 stark eingebunden. Bei ihr Zuhause befand 
sich sozusagen die Kommandozentrale der Anmeldung und Buchhaltung.
Ihr Amt als Jugendbetreuerin stellt Kerstin heute zur Verfügung und kandi-

Protokoll zur Mitgliederversammlung
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diert nicht erneut. Dies hat zum einen mit ihrer privaten Lebenssituation zu 
tun als auch mit der Tatsache, dass die Aufgaben der Jugendbetreuers bzw. 
Nachwuchsreferenten durch den Vorstand neu definiert werden sollen. 
Kerstin bleibt selbstverständlich weiterhin Mitglied im H.C.D. e.V., ihr wurde 
das Heinkelfahren quasi „in die Wiege gelegt“.

3-B-5: Betreuer der Regionalclubs Markus Schlaugat
Markus nahm im zurückliegenden Jahr an allen Verwaltungsratssitzungen teil 
und hat in Zusammenarbeit mit Kerstin Schöbel und Martin Heinemann die 
Protokolle der Sitzungen geschrieben. Auch das Protokoll der MV 2010 stammt 
aus seiner Feder. Den Stammtisch der „Schauenburger Heinkler“ hat er im Au-
gust besucht und die Heinkelbannerfahne und den Stammtischroller überge-
ben. Im Juni 2010 fand die von ihm organisierte und durchgeführte 1.Heinkel-
Touristik in Gommern statt. Derzeit arbeitet er an der 2.Heinkel-Touristik im 
August 2011 am Edersee so wie der Vorbereitung der Touristik 2012. Markus 
stellt sein Amt als Betreuer der Regionalclubs mit dem heutigen Tage zur Ver-
fügung und kandidiert nicht erneut für diesen Beisitzerposten. Er möchte sich 
in Zukunft mehr auf die Organisation der Heinkel-Touristik konzentrieren.

3-B-6: Entlastung des Verwaltungsrats

Info-Herausgeber, Walter Block:  Einstimmig, ohne Gegenstimme, 
     1 Enthaltung
Beisitzer EDV1, Martin Heinemann:  Einstimmig, ohne Gegenstimme, 
     1 Enthaltung
Beisitzer EDV2, Matthias Obst:   Einstimmig , ohne Gegenstimme, 
     1 Enthaltung
Jugendbetreuerin, Kerstin Schöbel:  Einstimmig, ohne Gegenstimme, 
     1 Enthaltung
Betreuer Regionalclubs, Markus Schlaugat: Einstimmig, ohne Gegenstimme,  
     1 Enthaltung

Pause von 11:45 Uhr bis 12:10 Uhr

Protokoll zur Mitgliederversammlung
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4. Bericht über die Heinkel Fahrzeugteile Vertriebs-GmbH durch die  
      Geschäftsführerin und den Beirat

Geschäftsführerin Herta Daiß berichtet von teilweise sehr langen Lieferfristen 
für bestellte Waren. Lieferungen müssen oftmals mehrfach angemahnt wer-
den. Neue Lieferanten zu finden gestaltet sich sehr schwierig, da die durch 
die GmbH abgenommenen Waren keine großen Stückzahlen erreichen wie 
sonst z.B. in der Automobilindustrie üblich. Mittlerweile konnte in Indien ein 
neuer Lieferant gefunden werden. Preis und Qualität der gelieferten Teile sind 
ordentlich. Generell sind enorme Preissteigerungen zu beobachten, die in der 
Regel zwischen 7% und 45% liegen. Ein Lieferant hat die Preise sogar um 400% 
erhöht. Die veränderten Telefonzeiten bei der Heinkel-Fahrzeugteile-Vertriebs 
GmbH (9:00 Uhr bis 12:00 Uhr) wirken sich auf den Arbeitsablauf im Lager sehr 
positiv aus.
Herta dankt ganz besonders noch einmal Martin Heinemann für seinen uner-
müdlichen Einsatz bei, und nach, der Softwareumstellung im Lager. 

Beirat Jürgen Kuhn erläutert die Gewinn- und Verlustrechnung der Heinkel 
Fahrzeugteile Vertriebs GmbH. Durch eine mittlerweile eingetretene Markt-
sättigung ist der Umsatz im vergangenen Jahr insgesamt um 22.000 € zurück 
gegangen. Im Export ist ein Umsatzzuwachs zu beobachten, während der Inland-
sumsatz zurück geht.  Es konnte ein Überschuss von 13.653,29 € erwirtschaftet 
werden. 
Fragen an Jürgen Kuhn betreffen eine evtl. Preisstaffelung bei Ersatzteilverkäu-
fen an Mitglieder gegenüber Nichtmitgliedern. Dieses Thema wird derzeit in 
den entsprechenden Gremien diskutiert. Derzeit allerdings noch ohne Ergeb-
nis. Eine weitere Frage bezieht sich auf die ausgewiesenen „sonstigen betrieb-
lichen Aufwendungen“. Jürgen erläutert, dass hierunter Kosten wie z.B. Porto, 
Büromaterial, Schulung auf die neue EDV-Software, Versandkosten und-ma-
terial sowie Anschaffung und Reparatur im Lager genutzter Werkzeuge und 
Maschinen fällt.  

5: Neuwahlen des Vorstandes, des Verwaltungsrates eines Schriftführers,  
    und der Kassenprüfer
Die Nachfolge der Jugendbetreuerin Kerstin Schöbel möchte der noch amtie-
rende Vorstand des Heinkel-Club Deutschland e.V. derzeit vakant lassen. Die 

Protokoll zur Mitgliederversammlung
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Aufgabenstellung für diesen Beisitzerposten soll neu definiert werden. Der 
HCD wünscht sich für diesen Posten auch zukünftig ein jüngeres Mitglied, 
welches auch mit den neuen Medien Internet, Facebook, Twitter, etc. vertraut 
ist. Jürgen Kuhn lässt daher die Mitglieder abstimmen, ob der Verwaltungs-
rat des HCD von derzeit 5 Beisitzern auf künftig 4 Beisitzer verkleinert wird. 
Dieser Vorschlag wird mehrheitlich bei 1 Gegenstimme und 4 Enthaltungen 
angenommen. 
Für die folgenden Wahlen übernimmt Lutz Sproesser die Funktion des Wahlleiters.

1. Vorsitzende/r: Vorschlag Petra Seikowski.
Kein Gegenkandidat. Ergebnis: 
Einstimmig gewählt, keine Gegenstimme, 
eine Enthaltung. Petra nimmt die Wahl an.

2. Vorsitzende/r: Vorschlag Andreas Nielen-Haberl.
Kein Gegenkandidat. Einstimmig gewählt, keine Gegenstimme, 
eine Enthaltung. Andreas nimmt die Wahl an.

Schatzmeister/in: Vorschlag Hermann J. Ahrens. 
Hermann Ahrens wurde während dieses Wahlgangs per Telefon zugeschaltet 
und stimmte seiner Kandidatur zu.
Kein Gegenkandidat. Einstimmig gewählt, keine Gegenstimme, 

Protokoll zur Mitgliederversammlung
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keine Enthaltung. Hermann nimmt die Wahl an. 

Info-Herausgeber/in: Vorschlag Walter Block.
Kein Gegenkandidat. Einstimmig gewählt, keine Gegenstimme, 
eine Enthaltung. Walter nimmt die Wahl an.

Beisitzer/in EDV1: Vorschlag Martin Heinemann.
Kein Gegernkandidat. Einstimmig gewählt, keine Gegenstimme, 
eine Enthaltung. Martin nimmt die Wahl an.
Beisitzer/in EDV2: Vorschlag Matthias Obst.
Kein Gegenkandidat. Einstimmig gewählt, keine Gegenstimme, eine Enthal-
tung. Matthias nimmt die Wahl an.

Betreuer/in der Regionalclubs: Petra erläutert, dass die Aufgaben dieses Bei-
sitzers auf die drei Vorstandsmitglieder aufgeteilt werden. Jeweils für Nord-, 
Mitte-, Süddeutschland.
 
Beisitzer/in Schriftführer: Vorschlag Markus Schlaugat.
Kein Gegenkandidat. Einstimmig gewählt, keine Gegenstimme, eine Enthal-
tung.
In dieser Funktion wird sich Markus auch in Zukunft um die Organisation und 
Durchführung der Heinkel-Touristik kümmern und übernimmt zugleich die 
Funktion des Touristikreferenten. Markus nimmt die Wahl an.

Kassenprüfer/in: Es werden zwei Personen gewählt. Vorschlag Anja Heider 
und Ralf Krenz. Keine weiteren Kandidaten. Ein Mitglied bemängelt die Auf-
stellung von Anja und Ralf mit dem Hinweis, dass einer der beiden Kandidaten 
nicht wieder gewählt werden könne, da beide dieses Amt schon in der letzten 
Wahlperiode inne hatten. Jürgen Kuhn prüft daraufhin erneut die Satzung des 
H.C.D. e.V. Hierin sind die Aufgaben, aber nicht die Amtsdauer der Kassen-
prüfer geregelt. Eine Wiederwahl von Anja und Ralf ist somit zulässig.
Die Abstimmung ergibt folgendes Ergebnis:
Anja Heider: Einstimmig gewählt, keine Gegenstimme, drei Enthaltungen. 

Protokoll zur Mitgliederversammlung
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Anja nimmt die Wahl an.
Ralf Krenz: Einstimmig gewählt, keine Gegenstimme, vier Enthaltungen. 
Ralf nimmt die Wahl an.

Geheime Wahlgänge wurden zu keinem Wahlgang gewünscht. 

6: Bericht aus der Heinkel Motorsportgruppe
Klaus Drobig erläutert die Idee der Heinkel Motorsportgruppe. Er möchte 
damit die Attraktivität und Vielfalt des Clublebens erhöhen. In der zurücklie-
genden Wertungsperiode haben sich 21 Personen zur Motorsportgruppe an-
gemeldet, 12 davon haben aktiv teilgenommen. Das Wertungssystem wurde, 
mit dessen Genehmigung, vom ADAC übernommen. Geehrt werden die ers-
ten sechs Wertungsplätze der zurückliegenden Wertungsperiode mit je einem 
Pokal während des Heinkel Jahrestreffens in Lauterburg. Beim Jahrestreffen 
wird Klaus auch die Organisation und Durchführung der Gleichmäßigkeits-
fahrt übernehmen.

Mittagspause von 13:00 bis 14:25

7: Anträge
7-1: Sachstand zu den Anträgen aus dem Jahr 2010
Die von Anja Heider im letzten Jahr gewünschte Inventarliste mit Ausstel-
lungs- und Messestücken existiert. Leider kann sie nicht gezeigt werden, da sie 
sich beim erkrankten Schatzmeister befindet.
Auch die für Messen und Ausstellungen gewünschten Werbematerialien und 
Hilfsmittel sind beschafft und können im Lager in Lauffen nachgefragt und 
angefordert werden. Hierunter befindet sich auch die neue Clubtheke, die in 
einem Koffer verpackt, in wenigen Minuten aufgebaut ist. Die Liste welche Ma-
terialien verfügbar sind, findet sich auf der Homepage des Clubs.

7-1: Mitgliedsbeitragsanpassung
Andreas Nielen-Haberl beantragt: „Die Mitgliederversammlung möge darüber 
abstimmen, den Jahresbeitrag von derzeit 20,00 € auf 24,00 € p.a. anzuheben 
und dafür im Gegenzug die einmalige Aufnahmegebühr auf 26,00 € zu senken.“

Protokoll zur Mitgliederversammlung
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Er begründet seinen Antrag mit den allgemein gestiegenen Kosten und der 
absehbaren demographischen Entwicklung bei den Mitgliederzahlen. Diese 
Anhebung soll dem Club auch langfristig ermöglichen, den Heinkelfahrern 
die gleichen Leistungen wie heute anbieten zu können. Die sich anschließende 
Diskussion ergibt eine überwiegende Zustimmung für diesen Antrag. Es wird 
über den oben formulierten Antrag abgestimmt. Ergebnis: Mit großer Mehrheit 
angenommen bei 5 Gegenstimmen und 2 Enthaltungen. Damit ist der Antrag 
angenommen.

7-2: Beitritt des H.C.D. e.V. zum ADAC als Kooperativclub
Andreas Nielen-Haberl stellt folgenden Antrag: „Die Mitgliederversammlung 
möge den Vorstand ermächtigen, Verhandlungen über den Beitritt des H.C.D. 
e.V. als Kooperativclub des ADAC aufzunehmen.“
Begründet wird der Antrag mit der notwendigen politischen Interessenvertre-
tung, die der ADAC uns Oldtimerfahrern bieten könne. Ferner sponsert der 
ADAC den H.C.D. e.V. durch Werbeeinnahmen. Es werden KEINE Mitglieder-
daten des H.C.D. e.V. an den ADAC weitergegeben. Die Kooperationsmitglied-
schaft beim ADAC ist für den Club kostenlos.

Der Antrag wird bei der folgenden Abstimmung mehrheitlich angenommen, 
keine Gegenstimme, eine Enthaltung.

7-3: Antrag von Klaus Kutsche
Klaus Kutsche stellt den Antrag: „Ein Mitglied der Heinkel Motorsportgruppe 
soll als Beirat aufgenommen werden.“ Klaus Kutsche schlägt Klaus Drobig na-
mentlich vor.
Petra schlägt vor, Klaus Drobig zum „Sportreferenten“ zu ernennen.
In diesem Zusammenhang stellt ein Mitglied die Frage: „Wer ist der Beirat?“
Jürgen Kuhn erläutert hierzu anhand der Clubsatzung, dass es keinen sog. 
„Beirat“ im H.C.D. e.V. gibt, sondern einen Verwaltungsrat. Dieser setzt sich 
aus dem Vorstand und Beisitzern zusammen. Die Beisitzer werden durch die 
Mitgliederversammlung gewählt. Referenten hingegen werden vom Vorstand 
bestellt und nicht gewählt. Ein Referent ist somit Ansprechpartner für die Mit-
glieder zu einem bestimmten Themenbereich. Die Aufnahme eines Referenten 
als Beisitzer in den Verwaltungsrat setzt somit eine Satzungsänderung voraus.
Der Vorstand stimmt dem Antrag von Klaus Kutsche aus formellen Gründen 

Protokoll zur Mitgliederversammlung
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nicht zu. Bei der folgenden Abstimmung wird der Antrag mehrheitlich abge-
lehnt.

8: Verschiedenes
8-1: Ralf Krenz schlägt vor, die Eingabezeit von Anträgen an die Mitgliederver-
sammlung von derzeit 8 Wochen auf 4 Wochen zu verkürzen. Dieser Vorschlag 
wird nach Aussprache abgelehnt, weil Anträge über die Heinkel-Info veröf-
fentlicht werden sollen. Nicht alle Mitglieder haben einen Internetzugang, der 
eine Verkürzung auf 4 Wochen rechtfertigen würde.

8-2: Eckhard von Rönn-Haß bittet die Mitglieder ihre Eintragung für den 
„Heinkel Hilfsdienst“ (HHD) in der aktuellen Mitgliederliste zu überprüfen. 
Zum Teil sind diese Angaben veraltet oder treffen nicht mehr zu. Ferner er-
läutert er die Umstellung des ehemaligen Zifferncodes für den HHD auf ein 
nun einheitliches „X“. Eckhard und Martin pflegen die Angaben für den HHD 
in die Software der „Garmin“ und „TomTom“ Navigationsgeräte ein, so dass 
auch ein Navigationsgerät den Weg zum nächsten HHD zeigen kann. Diese 
POI-Datei ist auf der Homepage unter „Downloads“ für registrierte Clubmit-
glieder zu finden.

8-3: Anregung eines Mitglieds, die gedruckte Mitgliederliste des H.C.D. e.V. 
unter ökonomischen als auch unter ökologischen Gesichtspunkten zu über-
denken. Sie solle daher als Download im geschützten Mitgliederbereich der 
Homepage zur Verfügung stehen. Dieser Vorschlag wird von Petra ablehnend 
begründet, da auch geschützte Mitgliederbereiche im Internet keinen ausrei-
chenden Schutz vor Datendiebstahl bieten. Auch der Vorschlag die Liste als 
pdf-Datei zu veröffentlichen wird aus Gründen des Datenschutzes abgelehnt. 
Andreas führt hierzu weiter aus, dass die Mitgliederliste in Zukunft nur noch 
auf Wunsch bestellt werden kann. Sie wird mit den jeweils aktuellen Daten in 
geringer Auflage bei Bedarf nachgedruckt. Neumitglieder erhalten stets eine 
aktuelle Mitgliederliste.

8-4: Anja Heider schlägt vor, nur eine Heinkel-Info pro Haushalt zu verschi-
cken, wenn mehrere Personen eines Haushalts Mitglieder im H.C.D. e.V. sind. 
Jürgen Kuhn antwortet hierzu, dass dies einen anderen Automatisierungspro-
zess als den heutigen voraussetzt. Der Vorstand und Verwaltungsrat wird prü-
fen ob dies möglich ist und ob dies wirklich ein Einsparpotential birgt.

Protokoll zur Mitgliederversammlung
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8-5: Ein Mitglied bemängelt, dass die Bindung des Heinkel Jahreskalenders im 
vergangenen Jahr besser war. Walter begründet das jetzige Format mit einer 
erheblichen Kostensenkung bei den Herstellung- und Versandkosten. 

8-6: Andreas gibt aktuelle Information zum Jahrestreffen 2011 in Lauterburg. 
Bisher haben sich über 300 Personen angemeldet. Dieses Treffen wird ganz be-
wusst ein einfacheres Treffen, da sich für dieses Jahr kein Regionalclub gefun-
den hat der ein Treffen ausrichten möchte. Somit wird dieses Treffen durch 
Vorstand und Verwaltungsrat des H.C.D. e.V. unter tatkräftiger Mithilfe der 
Regionalclubs organisiert. Es werden 2 geführte Ausfahrten, ein Geschicklich-
keitsturnier, eine Gleichmäßigkeitsfahrt und auch ein „Zickenbus“ angeboten. 
Das komplette und aktuelle Programm ist auf der Internetseite des Clubs jeder-
zeit abrufbar.

8-7: Um ein Heinkeltreffen zu organisieren benötigen die Veranstalter/Stamm-
tische einiges an Vorlaufzeit. Daher hat der Vorstand bereits seit einigen Mo-
naten darauf hingearbeitet, um möglichst früh den Ausrichter des Jahrestreffen 
2012 zu gewinnen. Mit Freude kann der Vorstand schon jetzt mitteilen, dass 
das Jahrestreffen 2012 gesichert ist.
Das Jahrestreffen 2012 wird in Salzbergen stattfinden. Reiner Splinter vom 
Stammtisch Rheine wird dieses mit Unterstützung der Stammtische Rheine, 
Münster, Osnabrück, Lengerich und des Oldtimerclubs Salzbergen organisie-
ren.
Die Rahmenbedingungen sind bereits sicher gestellt, am Programm wird der-
zeit gearbeitet.

Die 1. Vorsitzende Petra Seikowski beendet um 16:00 Uhr die 28. ordentliche 
Mitgliederversammlung des Heinkel-Club Deutschland e.V. und bedankt sich 
bei den Teilnehmern für die aktive Teilnahme am Clubgeschehen. Sie wünscht 
allen Teilnehmern eine gute Heimreise und ein gesundes Wiedersehen bei ei-
ner der kommenden Heinkelveranstaltungen.

Kassel am 23. Mai 2011
Markus Schlaugat
-Beisitzer Protokoll und Touristikreferent-

Protokoll zur Mitgliederversammlung
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                         Heinkel Fahrzeugteile Vertriebs-GmbH                           

Gewinn- und Verlustrechnung 01.01.-31.12. 2010 Vorjahr

€ €

1. Umsatzerlöse 364.895,41 387.074,83

2. sonstige betriebliche Erträge 12.826,50 13.576,00

3. Materialaufwand
Aufwendungen für Roh-,Hilfs- und Betriebs- 185.011,78 -222.362,48
stoffe und bezogene Waren
Aufwendungen für bezogene Leistungen 14.880,89 -199.892,67 -17.279,40

4. Personalaufwand
Löhne und Gehälter 54.043,45 -54.392,21
Soziale Abgaben und Aufwendungen für
Altersversorgung 24.212,08 -78.255,53 -24.053,52

5. Abschreibungen
Abschreibungen auf immaterielle Vermögens-
gegenstände des Anlagevermögens und auf
Sachanlagen -21.435,49 -12.106,87

6. sonstige betriebliche Aufwendungen
Raumkosten 3.154,14 -3.149,10
Steuern, Versicherungen, Beiträge 3.003,09 -3.120,33
Fahrzeugkosten 2.461,58 -3.004,90
Werbung und Reisen 6.664,24 -14.547,61
Kosten der Warenabgabe 2.315,38 -796,78
Miete und Reparaturen an Maschinen u.ä. 4.419,82 -1.146,00
sonstige Aufwendungen 32.293,22 -29.694,08
Wertberichtigungen und Forderungsverluste 50,82 -54.362,29 -263,72

7. Zinsen und ähnliche Erträge 37,44 503,37

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -3.834,70 -3.834,70

9. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäfts- 19.978,67 11.402,50
tätigkeit

10. Steuern vom Einkommen und Ertrag -5.052,74 -2.785,16

11. sonstige Steuern -1.272,64 -1.176,97

12. Jahresüberschuß 13.653,29 7.440,37

Protokoll zur Mitgliederversammlung
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Heinkel-Club Deutschland e.V.

ÜBERSCHUSS - Ermittlung 01.01.-31.12. 2010

€ Vorjahr
E I N N A H M E N 

Mitgliederbeiträge Aufnahmegebühren 6.720,00 6.270,00
Jahresbeiträge 84.187,26 81.680,07

90.907,26 87.950,07

andere Einnahmen Zinserträge 8.291,38 19.226,19
sonstige Einnahmen 334,37 25,00

8.625,75 19.251,19

sonstige Erträge Erstattung ZASt Vorjahr 2.599,47 2.599,47 1.281,71
-------------------- ----------------------

SUMME Einnahmen 102.132,48 108.482,97

A U S G A B E N 

Verwaltungskosten Reisekosten 6.315,70 6.346,25
Sitzungen 159,90 2.804,79
Porto 121,40 308,35
Telefon 25,00 244,00
Büromaterial 1.047,29 265,38
Internetkosten 584,09 494,40
Mitgliederverwaltung 11.297,27 11.391,87
Mitgliederversammlung 835,40 3.436,60
sonstiges 228,85 1.559,87

20.614,90 26.851,51
andere AufwendungenBeiträge + Versicherungen 238,00 7.308,00

Spenden 100,00 100,00
Portoanteil Info 7.358,59 7.666,45
Druckkosten Info 33.317,66 20.867,14
Druck Mitgliederliste 0,00 7.350,90
Jahreskalender 5.039,65 6.515,25
Garagenmiete 102,00 306,00
Veteranenmärkte 4.006,53 3.114,68
Jahrestreffen 4.000,00 6.013,83
andere Veranstaltungen 3.604,20 4.083,23
Werbekosten 1.624,90 0,00
Aufwand für Jubiläum 25 J 0,00 -625,15

59.391,53 62.700,33
Ausstellungen etc. Einkauf Objekte+Instands. 1.295,65 279,00

Einkauf Archiv 0,00 1.582,70
1.295,65 1.861,70

Steuern Zinsabschlagsteuer 964,15 964,15 3.845,07
--------------------- ----------------------

SUMME Ausgaben 82.266,23 95.258,61
_____________ ______________

Ü B E R S C H U S S   ( Gewinn / Verlust - ) 19.866,25 13.224,36
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Heinkel-Club Deutschland e.V.

VERMÖGENS - Aufstellung zum 31.12. 2010

€ Vorjahr
A K T I V A

Sachanlagen Austellungsobjekte 1,00 1,00
Messestand 1,00 1,00

2,00 2,00

Finanzanlagen Beteiligung  Heinkel GmbH 153.387,56 153.387,56
Ausleihung  Heinkel GmbH 110.295,79 110.295,79
Darlehen an Heinkel GmbH 153.387,56 153.387,56

417.070,91 417.070,91

Flüssige Mittel Girokonto KSK HN 59.186,49 35.165,05
Girokonto VoBa Hunsrück 2.090,01 2.260,11
Sparguthaben KSK HN 75.982,21 75.332,44
Geldmarktkonto KSK HN 30.551,35 30.298,80
Sparguthaben KSK HN 302.590,21 300.000,00

470.400,27 443.056,40
sonstige Vermögens-
Gegenstände Verrechnungskonto GmbH 0,00 0,00

-------------------- ----------------------
SUMME 887.473,18 860.129,31

P A S S I V A 

Verbindlichkeiten Verrechnungskonto GmbH 62.061,27 69.337,98
offene Abrechnungen VWR etc. 14.754,33 0,00

--------------------- ----------------------
SUMME 76.815,60 69.337,98

_____________ ______________

K A P I T A L Gesamtvermögen 810.657,58 790.791,33

Vermögens-Zuwachs lfd. Jahr 19.866,25
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Mitgliederstatistik zum Jahresende 2010 
 
Seit dem Jahresende 1983 verfolgen wir die statistischen Daten der Mitglieder im 
Heinkel-Club Deutschland e.V. Das Diagramm wurde so eng, so dass wir nur noch 
den Zeitraum der letzten 20 Jahre darstellen.  

2563
2734

2858
3092

3298
3431

3554 3634 3709 3757 3838 3894 3944 3970 4038 4078 41

Mitgliederentwicklung seit 1990 (jeweils 31. Dezember)

 
 

Die Mitgliederzahl ist um 42 gestiegen. 2010 gab es trotz leichter Abnahme der 
zugelassenen Fahrzeuge noch mehr Mitglieder, die neu eingetreten sind, als 
Mitglieder, die den Club verlassen haben. 
 

195

1099
1012

1107

Altersprofil der Mitglieder am Jahresende 2010

 
Das Altersprofil ergibt sich aus den uns bekannten Geburtstagen von 4316 
Mitgliedern.  

Fahrzeugstatistik zum Jahresende 2010 
 

Statistik zum Jahrensende 2010
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HEINKEL-Fahrzeuge Kraftfahrt-Bundesamt und HCD Ende 2009

Kraftfahrt-
Heinkel-C

 
Die Anzahl der (wieder) zugelassenen Heinkel-Fahrzeuge ist 2010 leicht gesunken: 
6945 (2008), 7007 (2009) und 6989 (2010), also 18 weniger als im Vorjahr. 

Die Zahl der ungetypten Fahrzeuge ist nur um 12 von 1565 auf 1577 gestiegen. Dabei 
handelt es sich um Fahrzeuge, die bei der Wiederzulassung ihre Schlüsselnummer 
verloren haben. Nähere Erläuterungen hierzu wurden in der Statistik 1999 in der 
INFO 1/2000 Seite 13 und in der INFO 1/2006 Seite 32ff. mitgeteilt. 

Im Vergleich der Zahlen vom Kraftfahrt-Bundesamt mit denen vom Club, fällt bei der 
Anzahl der Mitgliederfahrzeuge auf, dass gerade bei den selteneren Fahrzeugen, auch 
2-Takt und Kabine, die Zahlen deutlich höher liegen. Möglicherweise sind einige 
dieser Fahrzeuge in der Restauration und wurden daher noch nicht angemeldet. 
Andererseits ist auch denkbar, dass mancher, der seine Kabine oder einen Kicki an ein 
anderes Mitglied verkauft, seinen Eintrag in der Mitgliederliste nicht ändern lässt. 
Daher unsere Bitte, doch einmal in der Mitgliederliste in der Rubrik Bemerkung 
nachzusehen, ob dort noch alle Angaben stimmen. Gegebenenfalls bitte ich um 
Meldung an die Geschäftsstelle unter Verwendung des Änderungsformulars (letzte 
Seite Mitgliederliste) oder auch formlos per Mail an info@heinkel-club.de. 

 
Martin Heinemann 

basierend auf der Vorarbeit von Eckhard von Rönn-Haß 

Statistik zum Jahrensende 2010
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Das internationale  
Heinkeltreffen 2011
Wenn Ihr diese Heinkel-Info in den 
Händen haltet, sind die größten Vor-
bereitungen des internationalen Hein-
keltreffens 2011 bereits abgeschlossen. 
Wir freuen uns alle auf ein fröhliches 
Heinkelfest mit vielen gemeinsamen 
Aktionen von Heinkelfahrern für 
Heinkelfahrer.

Neu im Programm

• Der Zickenbus ist wieder dabei. 
Dank unseres Mitglieds Albert Dei-
ninger wird der Bus eine Ausfahrt 
nach Langenburg unternehmen. Dort 
kann man das Automuseum besu-
chen, oder eine Schlossführung mit-
machen, die Altstadt und Stadtbefes-
tigung erkunden und entdecken, was 
„Wibele“ sind. Kosten pro Person: 
EUR 10,00. Zu zahlen direkt beim 
Einsteigen.

• Die Heinkel Sport Gruppe wird 
einen Gleichmäßigkeitsparcours  
veranstalten. Neben dem Geschick-
lichkeitsturnier, durchgeführt durch 
die Heinkelfreunde Rhein-Main, ein 
weiteres Highlight des Heinkel Sport 
Jahres.

• Windenschluss, Rotor, Stator – böh-
mische Dörfer? Arno Fritz, der lang-

Kurznachrichten vom Clubvorstand
Kurznachrichten vom Clubvorstand

jährige Fachmann 
für die Wieder-
instandsetzung 
der Regler und 
Lichtmaschinen 
unserer Roller 
und Kabinen, 
veranstaltet auf 
dem Jahrestref-
fen mehrmals 
täglich einen 
Workshop zum 
Thema „Licht-
maschine“. 
Maximale Teilnehmerzahl pro Ter-
min: 10 Personen.

Nur zur kleinen Erinnerung für die 
Vergesslichen:

Das internationale Heinkeltref-
fen 2011 findet vom 10.6.-13.6.2011 
(Pfingsten 2011) in Lauterburg-Es-
singen, Campingplatz Hirtenteich, 
in der Nähe von Aalen, statt.
-------------------------------------------------

Die Heinkel-Touristik vom 
3. bis 7. August 2011 am Edersee.
Bisher haben sich 60 Personen an-
gemeldet. Damit ist die Teilneh-
meranzahl ausgeschöpft. Weitere 
Anmeldungen können nicht mehr 
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entgegengenommen werden. 

Heinkel-Club TV auf YouTube
„Technische Tipps von Onkel Walter“ 
gab es in den 50er Jahren...
... heute gibt es Technische Tipps von 
Onkel Eckhard und zwar in Form 
hilfreicher kleiner Lehr-Videos.

Neben der gedruckten Heinkel-Info 
als wichtigstes Informationsmedium 
der Heinkel-Fans, nimmt das Inter-
net zunehmend an Bedeutung zu. 
Zusätzlich zur Internetseite des Hein-
kel-Club Deutschland, mit seinem 
vielfältigen Informationsangebot, ist 
auf dem Videoportal „YouTube“ ein 

Angebot von kleinen Filmen entstan-
den, die auf der einen Seite unterhal-
ten, auf der anderen Seite interessante 
Informationen bieten. 

So hat Eckhard von Rönn-Haß (Onkel 
Eckhard) drei Lehrvideos zum The-
ma Heinkel-Zündung erstellt. Diese 
Lehrvideos und alle anderen Videos 
zum Thema Heinkel sind über die 
Heinkel-Club Internetseite zu errei-
chen. 

Der ein oder andere wird sich jetzt 
fragen, „was soll denn der Quatsch, - 
das ist doch nichts mehr für mich“…. 

Wir
Legende am Laufen

Starke Ersatzteilversorgung
Persönlich und kompetent

Ersatzteilversorgung
ohne Schnickschnack

 Ersatzteilversorgung
mit Herz und Verstand

www.heinkel-club.de
Die Heinkel Fahrzeugteile Vertriebs-GmbH

www.heinkel-club.de
Die Heinkel Fahrzeugteile Vertriebs-GmbH

www.heinkel-club.de
Die Heinkel Fahrzeugteile Vertriebs-GmbH

www.heinkel-club.de
Die Heinkel Fahrzeugteile Vertriebs-GmbH

Sonst fahr ich mit
dem Heinkel-Roller

www.heinkel-club.de

Ich bin Mitglied im
Heinkel-Club Deutschland e.V.

www.heinkel-club.de

Mein Heinkel-Club
stark und lebendig

www.heinkel-club.de
Heinkel-Club Deutschland e.V.
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die Zahlen sprechen für sich!
Mehr als 30.000 Mal wurden die  
Videos des Heinkel-Clubs innerhalb 
weniger Monate heruntergeladen.
Das Interessante daran ist, dass wir 
mit diesem Medium nicht nur Hein-
kel-Club Mitglieder erfreuen, sondern 
Rollerfahrer aller Marken und aller 
Länder dieser Welt für unser Hobby 
begeistern können. 

Also, keine Scheu. Enkel ansprechen, 
Video‘s „reinziehen“ und gemeinsam 
Spaß haben.
-------------------------------------------------

Werbematerial
Wir haben eine neue Informations-
broschüre erstellt, die den Club und 
die Leistungen des Clubs vorstellt.Bei 
Bedarf kann diese Broschüre in Lauf-
fen bei der Geschäftsstelle kosten-
los bestellt werden, um so in Deiner 
Region auf den Club aufmerksam zu 
machen. 

Außerdem legen wir bei Deiner Er-
satzteilbestellung einige dieser Bro-
schüren bei, mit denen Du Deinen 
Kofferkasten bestücken kannst. So 
ist die Information immer griffbereit 

Kurznachrichten vom Clubvorstand
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und hilft Dir weiter, wenn Du nach 
dem Heinkel-Club gefragt wirst.Im 
letzten Jahr haben wir kleine gelbe 
„Ich bin im Heinkel-Club“-Aufkleber 
produziert, die bei den Treffen reißen-
den Absatz fanden. Dieses Jahr haben 
wir eine neue Auflage mit neuen Bot-
schaften produziert. 
Bei Eurer Ersatzteilbestellung kann 
ein Satz der neuen Aufkleber ab ei-
nem Bestellwert von 20 € kostenlos 
mitbestellt werden.  
-------------------------------------------------

Wir
Legende am Laufen
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 Echte Männer-Bikes
 sind keine Vegetarier
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Heinkel-Club Deutschland e.V.

E10

Neu auf der Webseite
Im Downloadbereich des Heinkel-
Club Internetauftritts gibt es einige 
neue technische Zeichnungen. So ha-
ben unsere amerikanischen Freunde 

eine Illustration angefertigt, die es 
allen erleichtet, wohin nun welcher 
Bowdenzug kommt. 

Außerdem gibt es noch viel mehr 
zu entdecken. Schaut einfach einmal 
rein!

Andreas
2. Vorsitzender HCD
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Januar bis Mai

13507 Berlin, Hans Scherk
17255 Wesenberg, Holger Wirths
17424 Seebad Heringsdorf,  
 Rolf Landau
20251 Hamburg, Sascha Raftovic
22607	 Hamburg,	Bernd	Steffen
24975 Maasbüll, Jens Boysen
26133 Oldenburg, Horst Windrich
26188 Edewecht, Carsten Meyer
26209 Sandkrug, Dieter Osterloh
26529 Rechtsupweg, Meint Hill
26789 Leer, Hermann Woltmer
28219 Bremen Andreas Ochotzki
29525 Uelzen Friedhelm Cohrs
32469 Petershagen,  
 Gerhard Broandt
32584 Löhne, Michael Pantoja
32805 Horn-Bad Meinberg,  
 Günter Schulz
33106 Paderborn-Wewer,  
 Frank Reineke
34128 Kassel Dietmar Arndt
35578 Wetzlar Denis Schröder
35633 Lahnau-Waldgirmes, 
 Stefan Pehlke
37124 Rosdorf , Thomas Ahrens
38527 Meine, Werner Samek
41470 Neuss,
 Hermann-Josef Herfurtner
41660 Gothenburg, Victor Liljenberg
41849 Wassenberg,
 Dr. Hans-Helmut Ahlborn
42111 Wuppertal, Dieter Haarhaus
44269 Dortmund, Markus Brücher
44793 Bochum, Reimund Scharlach
45145 Essen, Dagmar Andrich
48432 Rheine, Georg Brockschmidt

49201 Dissen, Dirk Krüger
49536 Lienen-Kattenvenne,
 Ludger Blümer
49843 Uelsen, René Dingeldein
53175 Bonn, Michael Bochnick
53229 Bonn, Karlhelm Steinmetz
55278 Weinolsheim, Horst Müller
57577 Hamm, Eberhard Kandler
58769 Nachrodt, Robert Stuberg
59399 Olfen Harry Körtge
59399 Olfen Dirk Böcker
60320 Frankfurt, Andrea Westphal
65207 Wiesbaden, Manfred Ruß
67227 Frankenthal, Manfred Groh
67459 Böhl-Iggelheim, Elena Lützel
68723 Schwetzingen 
 Dr. Markus von Haken
71229 Leonberg, 
 Dieter Heinzelmann
71522 Backnang. Peter Leib
71563	 Affalterbach,	Andreas	Waser
73730 Esslingen, Wolfgang Gauchel
74081 Heilbronn, Achim Kohler
74348	 Lauffen,	Erika	Nowak
75059 Zaisenhausen, 
 Alexander Reisek
77933 Lahr, Thomas Lösle
78244 Gottmadingen, Hans Gassen
78465 Konstanz, David Heinkel
79336 Herbolzheim, 
 Thomas Winter
82418 Murnau,
 Friedemann Schubert
83026 Rosenheim, 
 Dr. Karl-Heinz Stengel
85080 Gaimersheim, Stefan Biber
87480 Weitnau, Roland Martin
88518 Herbertingen-Marbach,
 Roland Grootherder

Unsere neuen Mitglieder
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89567 Sontheim/Brenz, 
 Ullrich Ludwig
91096 Möhrendorf, 
 Wolfgang Seidel
97525 Schwebheim, 
 Alexander Zull
97816 Lohr, Jörg Schumm
AT 3100 St. Pölten 
 Rupert Schoisswohl
AT 4873 Frankenburg, 
 Christian Kaisinger
AU Melbourne 3083 Victoria, 
 Chris Hagiliassis
CH 8106 Adlikon, Matthias Reetz
FI 02110 Espoo, 
 Veli-Matti Ristiluoma
IECork James Murphy O`Connor
IEDublin 10, Brendan Donohoe
IEDublin D14, Austin Brady
JPKyoto city 615-8053 
 Koshi Nishimura
NL 2377 AT Oude Wetering 
 Simon van der Heden
NL 3454 XJ De Meern 
	 Jeffrey	David	Oltmans

NL 6105 CA Maria-hoop,  
 Christian Hintzen
NL 6325 DB Vilt, 
 Maurice Bemelmans
NL 7963 SE Ruinen, Hennie Benning
PT 1200 407 Lisboa, 
 Paulo Simoes Coelho
PT 2645 048 Alcabideche, Victor Castela
PT 2725 016 Algueirao,
 Mario Joao Goncalves
SE 27562 Blentarp, Patrick Nelin
SE 41456 Göteborg, Lars Wallerius
SE 46155 Trollhattan 
 Craig D`Alton
SE 63369 Skogstorp, Fredrik Karlsson
UK Brentwood Essex CM 159
 JGIain Wilson
UK Prestwick KA9 1BG  
 Shaun Sanderson
US Norman, OK 73069 
 Wayne Saunders
US Twin Lakes, WI 53181 
 Rob  Szczepanski
US  Salt Lake City, Utah 84121 
 Michael  D. Meyers
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An die Teilnehmer der Mitgliederversammlung des HCD am 22.05.2011 in Kamen
Kreidezeichnung eines Heinkelrollers verloren gegangen. Auf der Kreidezeich-
nung in DIN A3 war ein roter 103 A1 bereits mit ALU-Druckguss-Stoßstange vom 
103 A2 abgebildet. Diese Zeichnung lag zur Ansicht zusammen mit Visitenkarten 
meines Sohnes auf dem Tisch hinten an der Wand des Sitzungsraumes. Mein Sohn 
zeichnet auf Bestellung von Oldtimerbesitzern deren Fahrzeuge. Wert eines sol-
chen Bildes je nach Zeitaufwand und Materialkosten rund 150,- EURO. Wer von 
Euch das Bild in Unkenntnis davon, das es sich um eine wertvolle Originalzeich-
nung mitgenommen hat, soll das Bild bitte wieder an folgende Anschrift zurück 
schicken:
Matthias Krenz . Ditzenbrunner Str. 56 . 71254 Ditzingen
Im Namen meines Sohnes bedanke ich mich im voraus.
Mit freundlichen Heinkelgrüssen Ralf Krenz #4988
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Anlässlich der Heinkel-Ausstellung im 
Automuseum zu Engstingen auf der 
Schwäbischen Alb stand die Aufgabe 
an, eine Kabine im Scheunenfund-Zu-
stand ins dortige Museum zu schaffen, 
wo sie nun für geraume Zeit als „na-
turbelassenes“ Fahrzeug ihr Dasein 
zwischen den anderen Heinkel-„Pfle-
gezeugen“ fristen soll. Der Kontrast 
kann nicht größer sein – der Zahn der 
Zeit machte es möglich.

Kabinen-Scheunenfund
- mit 25-jährigem, abermaligem Scheunen-Asyl bei Lutz Sproesser

Es begann damit, dass Lutz die 
„Schwobaheinkler“ Arwed Hummel, 
Wolfgang Tränkner und mich rekru-
tierte, um die Kabine, seine Kabine, 
die er vor 25 Jahren als Scheunenfund 
aus Österreich reimportierte, aus dem 
hintersten Eck der Sproesserschen 
Scheune herauszupellen. Es ist eine 
Dreirad-Kabine, Typ 153, aus hiesiger 
Heinkel-Produktion. 
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Widerwillig, da nahezu luftlos, ließ sie 
sich ebenso lustlos auf einen Anhänger 
verladen. Mit Lutzens VW-Bus zog ich 
dann in Begleitung meines Porsche-
356-Freundes die Gute im beplanten 
Anhänger – sie durfte ja nicht ihre 
Patina verlieren – nach Engstingen.

Da die Museumsleute den Transport 
zum Aufstellort selbst übernehmen 
wollten, brachten wir die ’Bine zuerst 
auf den städtischen Bauhof, wo ihr 
ein herzlicher Empfang zuteil wurde. 
Frau Beck, städtische Angestellte „mit 

erweitertem Ressort“ und der Leiter 
des Bauhofs, Herr Wahl, waren richtig 
begeistert.

Heinkler oder sonstige Interessierte, 
die es in den in Urlaub nach Süden 
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zieht, empfehle ich, ihre Fahrtroute 
durch Engstingen zu legen – je nach-
dem, bei richtiger Planung, kaum ein 
Umweg …aber einer, der sich lohnt!

Sicherlich gibt es viele Ausstellungen, 
des Öfteren auch mit Heinkel-Fahr-
zeugen – auf der Schwäbischen Alb 
aber eben diese Eine. Verlockend 
hinzu kommt die typische, eigenwil-
lige, zum Teil karge und doch lieb zu 
gewinnende Alblandschaft zwischen 
dem schwäbischen Unterland und 
dem Oberland.
Also:  Nix wie hin!
Euer Horst Leeck aus Stuttgart

Info Automuseum Engstingen
Kleinengstinger Straße 2
72829 Engstingen
www.engstingen.de/ – 
Tourismus – Automuseum

Öffnungszeiten
Von Ostern bis 01. November 2011
Samstag, Sonntag sowie an  
Feiertagen
von 10-17 Uhr durchgängig geöffnet.
Zusätzliche Öffnungszeiten für die 
Saison 2011:
Vom 22. April bis 01. Mai 2011
Vom 02. Juni bis 05. Juni 2011
Vom 11. Juni bis 26. Juni 2011
Vom 28. Juli bis 11. September 2011
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Im Jahr 2010 haben wir im Mai ein 
kleines Treffen in Norddeutschlands 
größtem Biker-Motel in Holtgast, im 
Landkreis Ammerland, organisiert.

Bei diesem unserem ersten Versuch, 
ein Treffen mit Clubs der Region zu 
veranstalten, kamen schon 36 Roller 
zusammen.Die opulente Bewirtung 
der Eheleute Schröder dürfte den 
Teilnehmern heute noch in guter 
Erinnerung sein und die obligato-
rische Rundfahrt hatte auch eine 
Besonderheitaufzuweisen. Im nahen 
Ostfriesland mussten wir mit den 
Rollern auf ein ganz nostalgisches 
Gefährt umsteigen. Zur Überquerung 
des Flüsschens Jümme war dann eine 
sogenannte ‚Pünte’ zu benutzen. 
Dabei handelt es sich um eine Fäh-

re, die durch die Strömung  und die 
Muskelkraft der beiden Fährmänner 
angetrieben wird. Angeblich ist diese 
‚Pünte’ schon seit 1652 in Betrieb und 
in Deutschland einzigartig.

Weil alles so gut gelaufen war, wurde 
im Jahr 2010 das zweite Treffen gep-
lant  und durchgeführt. Es fand am 
Sonntag, dem 1. August 2010, in Ol-
denburg statt. Angemeldet hatten sich 
58 Personen– und alle sind gekommen. 
21 aus Bremen, 15 aus Bremerhaven, 
drei aus Wilhelmshaven zwei aus 
Hannover und Bruno aus Hinte - Suur-
husen ,wo der schiefste Kirchturm der 
Welt steht. Der Rest aus Ammerland 
und Oldenburg. So wurde die stolze 
Anzahl von 47 Heinkelrollern gezählt, 
dazu kam eine Vespa von unserem 

Zweites Heinkeltreffen im Raum Weser-Ems
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Horst aus Oldenburg, eine 
250er BMW mit Beiwagen 
von Rolf aus Wilhelmshaven 
und ein Fiat 500 mit Waltraut 
aus Diepholz.  
Das Treffen begann um 
11.00 Uhr in der Alexander 
Straße,  bei den ehema-
ligen  Pekolgaragen. (www.
pekolmuseum.de) Zu Pekol 
ist kurz zu bemerken, dass Theodor 
Pekol, (1888-1958) Erfinder der Setra 
-selbsttragene- Busse, jahrzehntelang  
damit den Oldenburger Nahverkehr  
betrieb. Das besondere an den Setra-
Bussen ist, dass sie mehr Nutzlast 
aufnehmen können, als sie Eigenge-
wicht haben, da sie aus Aluminium 
konstruiert sind. 

Die 
Fa. Pekol betrieb damit  
nach dem Kriege u.a. in Oldenburg den 
Personen-Nahverkehr, ist inzwischen 
aber leider aus dem Straßenbild  ver-
schwunden.

Im Pekolmuseum hat Hans Joachim 
Lukau  die Legende der Fa. Pekol 
aufbereitet und zahlreiche Fahrzeuge 
restauriert. Neben Bussen sind auch 

Fotos © Tim Caspary / pixelio.de
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etliche alte PKW, LKW und Feuer-
wehrfahrzeuge zu besichtigen.An 
jedem ersten Sonntag im Monat ist eine 
kostenlose Besichtigung möglich. „aus  
Nordwest - Zeitung  Oldenburg“

Zweites Heinkeltreffen im Raum Weser-Ems 

Im letzten Jahr haben wir im Mai ein kleines Treffen in Norddeutschlands größtem Biker-
Motel in Holtgast, im Landkreis Ammerland, organisiert. 
Bei diesem unserem ersten Versuch, ein Treffen mit Clubs der Region zu veranstalten, kamen 
schon 36 Roller zusammen. 
Die opulente Bewirtung der Eheleute Schröder dürfte den Teilnehmern heute noch in guter 
Erinnerung sein und die obligatorische Rundfahrt hatte auch eine Besonderheit 
aufzuweisen. Im nahen Ostfriesland mussten wir mit den Rollern auf ein ganz nostalgisches  
Gefährt umsteigen. Zur Überquerung des Flüsschens Jümme war dann eine sogenannte 
‚Pünte’ zu benutzen. Dabei handelt es sich um eine Fähre, die durch die Strömung  und die 
Muskelkraft der beiden Fährmänner angetrieben wird. Angeblich ist diese ‚Pünte’ schon seit 
1652 in Betrieb und in Deutschland einzigartig. 

                

Weil alles so gut gelaufen war, wurde in diesem Jahr  das zweite Treffen geplant
und durchgeführt.
Es fand am Sonntag, dem 1. August, in Oldenburg statt.
Angemeldet hatten sich 58 Personen– und alle sind gekommen. 21 aus Bremen, 15 aus 
Bremerhaven, drei aus Wilhelmshaven zwei aus Hannover und Bruno aus Hinte - Suurhusen 
,wo der schiefste Kirchturm der Welt steht. Der Rest aus Ammerland und Oldenburg. 
So wurde die stolze Anzahl von 47 Heinkelrollern gezählt,  
dazu kam eine Vespa von unserem Horst aus Oldenburg, 
eine 250er BMW mit Beiwagen von Rolf aus Wilhelmshaven und 
ein Fiat 500 mit Waltraut aus Diepholz.   

Das Treffen begann um 11.00 Uhr in der Alexander Straße,  bei den ehemaligen  
Pekolgaragen. (www.pekolmuseum.de)
Zu Pekol ist kurz zu bemerken, dass  
Theodor Pekol, (1888-1958) Erfinder der Setra -selbsttragene- Busse, jahrzehntelang  damit 
den Oldenburger Nahverkehr  betrieb. Das besondere an den Setra-Bussen ist, dass sie mehr 
Nutzlast aufnehmen können, als sie Eigengewicht haben, da sie aus Aluminium konstruiert 
sind. Die Fa. Pekol betrieb damit  nach dem Kriege u.a. in Oldenburg den Personen-
Nahverkehr, ist inzwischen aber leider aus dem Straßenbild  verschwunden. 
Im Pekolmuseum hat Hans Joachim Lukau  die Legende der Fa. Pekol aufbereitet und 
zahlreiche Fahrzeuge restauriert. Neben Bussen sind auch etliche alte PKW, LKW und 
Feuerwehrfahrzeuge zu besichtigen. 
An jedem ersten Sonntag im Monat ist eine kostenlose Besichtigung möglich. 

Nach eingehender Besichtigung und 
dem Gruppenfoto für die Oldenburger 
Presse ging es dann zügig zum Tourist 
Hotel, unserem Vereinslokal in Ofen, 
wo Gertrud mit dem Mittagessen, ei-
ner Gulaschsuppe und alkoholfreien 
Getränken auf uns wartete.
Wir saßen draußen in einem Zelt, das 
wir am Tag zuvor mit Hilfe von Heinz-
Werner und Manfred aus Hannover 
aufgebaut hatten.
Nach dem Mittagessen  hieß es aufbre-
chen zur Stadtrundfahrt.
Wir fuhren zum Stau, einem Wendeha-
fen, um den Besuchern zu zeigen, dass 
Oldenburg  eine direkte Verbindung 
zur Nordsee hat, weil Ebbe und Flut 
hier noch zu spüren sind.
Weiter ging’s zum Oldenburger 
Schloss, wo wir uns erneut aufstell-
ten. Foto © Ullrich Torloxten / pixelio.de
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„aus  Nordwest - Zeitung  Oldenburg“ 

Nach eingehender Besichtigung und dem Gruppenfoto für die Oldenburger Presse ging es 
dann zügig zum Tourist Hotel, unserem Vereinslokal in Ofen, wo Gertrud mit dem 
Mittagessen, einer Gulaschsuppe und alkoholfreien Getränken auf uns wartete. 
Wir saßen draußen in einem Zelt, das wir am Tag zuvor mit Hilfe von Heinz-Werner und 
Manfred aus Hannover aufgebaut hatten. 

Nach dem Mittagessen  hieß es aufbrechen zur Stadtrundfahrt. 
Wir fuhren zum Stau, einem Wendehafen, um den Besuchern zu zeigen, dass Oldenburg  eine 
direkte Verbindung zur Nordsee hat, weil Ebbe und Flut hier noch zu spüren sind. 
Weiter ging’s zum Oldenburger Schloss, wo wir uns erneut aufstellten.
Das war schon ein imposanter Anblick: knapp 50 Heikelroller vor dem altehrwürdigen 
Oldenburger  Schloss. 
Ein kleiner Stadtrundgang zum Marktplatz, um die Lamberti-Kirche mit ihren fünf Türmen 
und wieder zurück zum Schloss, das musste noch sein. 

Das war schon ein imposanter Anblick: 
knapp 50 Heikelroller vor dem altehr-
würdigen Oldenburger  Schloss.
Ein kleiner Stadtrundgang zum Markt-
platz, um die Lamberti-Kirche mit 
ihren fünf Türmen und wieder zurück 
zum Schloss, das musste noch sein.
Weil um  16.00 Uhr Kaffeetrinken an-
gesagt war, machten wir uns wieder 
auf den Weg zurück nach Ofen.
Nach dem Kaffeetrinken und den 
obligatorischen Benzin- und anderen 
Gesprächen, hieß es:
‚Wer hat an der Uhr gedreht, ist es 
wirklich schon so spät?’
Da die auswärtigen Heinkler zum Teil  
noch ein ganzes Stück zu fahren hatten, 
traten die  Gruppen so nach und nach 

den Heimweg an, den sie wohl alle 
problem- und pannenfrei 
geschafft haben.

Im Großen und Ganzen meinen wir, 
dass es ein gelungenes Treffen war.
Dazu haben sicherlich auch die aus-
gezeichnete Bewirtung  unserer Ver-
einswirtin Gertrud, die gute Stimmung 
unserer Gäste und das herrliche Wetter 
beigetragen.

Immer genügend Gripp unter den 
Reifen wünschen Euch  die Heinkel-
freunde Ammerland Oldenburg

H1(Heinz) Welp  

Zweites Heinkeltreffen im Raum Weser-Ems 

Im letzten Jahr haben wir im Mai ein kleines Treffen in Norddeutschlands größtem Biker-
Motel in Holtgast, im Landkreis Ammerland, organisiert. 
Bei diesem unserem ersten Versuch, ein Treffen mit Clubs der Region zu veranstalten, kamen 
schon 36 Roller zusammen. 
Die opulente Bewirtung der Eheleute Schröder dürfte den Teilnehmern heute noch in guter 
Erinnerung sein und die obligatorische Rundfahrt hatte auch eine Besonderheit 
aufzuweisen. Im nahen Ostfriesland mussten wir mit den Rollern auf ein ganz nostalgisches  
Gefährt umsteigen. Zur Überquerung des Flüsschens Jümme war dann eine sogenannte 
‚Pünte’ zu benutzen. Dabei handelt es sich um eine Fähre, die durch die Strömung  und die 
Muskelkraft der beiden Fährmänner angetrieben wird. Angeblich ist diese ‚Pünte’ schon seit 
1652 in Betrieb und in Deutschland einzigartig. 

                

Weil alles so gut gelaufen war, wurde in diesem Jahr  das zweite Treffen geplant
und durchgeführt.
Es fand am Sonntag, dem 1. August, in Oldenburg statt.
Angemeldet hatten sich 58 Personen– und alle sind gekommen. 21 aus Bremen, 15 aus 
Bremerhaven, drei aus Wilhelmshaven zwei aus Hannover und Bruno aus Hinte - Suurhusen 
,wo der schiefste Kirchturm der Welt steht. Der Rest aus Ammerland und Oldenburg. 
So wurde die stolze Anzahl von 47 Heinkelrollern gezählt,  
dazu kam eine Vespa von unserem Horst aus Oldenburg, 
eine 250er BMW mit Beiwagen von Rolf aus Wilhelmshaven und 
ein Fiat 500 mit Waltraut aus Diepholz.   

Das Treffen begann um 11.00 Uhr in der Alexander Straße,  bei den ehemaligen  
Pekolgaragen. (www.pekolmuseum.de)
Zu Pekol ist kurz zu bemerken, dass  
Theodor Pekol, (1888-1958) Erfinder der Setra -selbsttragene- Busse, jahrzehntelang  damit 
den Oldenburger Nahverkehr  betrieb. Das besondere an den Setra-Bussen ist, dass sie mehr 
Nutzlast aufnehmen können, als sie Eigengewicht haben, da sie aus Aluminium konstruiert 
sind. Die Fa. Pekol betrieb damit  nach dem Kriege u.a. in Oldenburg den Personen-
Nahverkehr, ist inzwischen aber leider aus dem Straßenbild  verschwunden. 
Im Pekolmuseum hat Hans Joachim Lukau  die Legende der Fa. Pekol aufbereitet und 
zahlreiche Fahrzeuge restauriert. Neben Bussen sind auch etliche alte PKW, LKW und 
Feuerwehrfahrzeuge zu besichtigen. 
An jedem ersten Sonntag im Monat ist eine kostenlose Besichtigung möglich. 

Wusstes Du schon?
Der Club hat mehr als 2700 verschiedene Heinkelteile auf Lager

Mein Heinkel-Club
stark und lebendig

Wusstest Du schon?
Der Club ist einer der größten markengebundenen Oldtimer Clubs Europas

Mein Heinkel-Club
stark und lebendig

Wusstest Du schon?
75 % aller zugelassenen Heinkel gehören Clubmitgliedern

Mein Heinkel-Club
stark und lebendig

Wusstest Du schon? Mein Heinkel-Club
Stark und lebendig

Wusstest Du schon? Mein Heinkel-Club
stark und lebendig

Wusstest Du schon?
Über 90% aller Ersatzteile sind bereits am nächsten Werktag verschickt

Mein Heinkel-Club
stark und lebendig

Wusstest Du schon?
Der Club hat über 4.000 aktive Mitglieder

Mein Heinkel-Club
stark und lebendig

Wusstest Du schon?
Der Club hat über 50 regionale Stammtische - Auch in Deiner Nähe

Mein Heinkel-Club
stark und lebendig

Wusstest Du schon?
Der Club hat über 300.000 Teile auf Lager

Mein Heinkel-Club
stark und lebendig
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Diesen Roller gibt es wirklich – er ist 
keine Fotomontage. Und er gehört dem 
HCD-Mitglied Rob Kruidenier in den 
Niederlanden. Die Blechteile sind – na 
klar! - von einem A1, Bj. 58. Fahrwerk, 
Rahmen und Motor stammen vom Gi-
leraroller 180 ccm, Bj. 2001. Ich finde, es 
ist ein sehr gefällig aussehender Roller. 
Wie das mit unserem deutschen TÜV 
zwecks Zulassung wäre, das weiß ich 
nicht natürlich nicht so genau …   ;-)

Auf jeden Fall hatte unser "Info-Mann" 
Walter viel Spaß bei den Telefonan-
rufen mit der Frage, ob man Preisan-
gaben und die Adresse bekommen 
könne, um den Neuroller zu bestellen. 
Auch Herta und Wolfgang hatten 
Anfragen im Lager, wann geliefert 

Aufklärung zum Aprilscherz 2011
werden könne. Außerdem wurde im 
Internet auf der HCD Forumseite über 
das neue Heinkelroller-Modell gerät-
selt. Also, das war wohl ein gelungener 
Aprilscherz!

Bis zum nächsten 1. April!
Klaus Kutsche   ;-)
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Bei der Motorüberholung kommt es auf, jeder 3. Motor hat mal gebrannt.

Ursachen:
1. PKW Öle die schon bei 160 Grad brennen.
2. Überhitzung durch verschlissene  Nockenwelle.
3. Siehe dazu auch Beitrag in Info 2/05 Seite 36.

"Ach DU lieber Heinkel"      - Motorbrand - 

Leistungsniveau: API SA / SB / CA
Typische Eigenschaften   30 40 50

Dichte	20˚C	 	 	 Kg/l	 	 0,882	 0,886	 0,892
Viskosität	20˚C	 	 	 cSt	 	 11,6	 14,3	 18,2	
Viskosität	100˚C		 cSt	 	 100	 143,7	 196,8
Viskositätindex     99 97 101
Flammpunkt	COC	 	 ˚C	 	 217	 224	 232
Pourpoint	 	 	 ˚C	 	 -18	 -18	 -15

Heinkel Stützpunkt Horst Glaser, Molkereistraße 5, 89367 Waldstetten
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Tipps von Onkel Walter - Folge 5
Der Austauschmotor

Bei neuen bzw. Austauschmotoren 
müssen die gleitenden Teile eine ge-
wisse Anpassung aufweisen. Die auch 
bei größerer Präzision erzielte Ferti-
gungsgenauigkeit ist keine vollkom-
mene, übereinstimmende und ideale 
Oberflächenform. Je größer die Abwei-
chungsform, desto bedeutsamer der 
Anpassungsprozess. Diesen Vorgang 
nennt man „Einlaufen“ bzw. „Einfah-
ren“. Das Einlaufen darf nicht unter zu 
großer Belastung erfolgen, denn bei zu 
großer örtlicher Pressung laufen die 
Oberflächen Gefahr, sich miteinander 
zu verschweißen, d. h. „fressen“. Alle 
gleitenden Teile müssen unter guter 
Schmierung stehen. Die Ölwechsel 
sind nach Vorschrift durchzuführen, 
um nicht unnötig lange den Abrieb im 
Schmieröl zu belassen.
Die Neu- bzw. Austauschmotore wer-
den auf dem Bremsstand auf Leistung, 
Kraftstoffverbrauch und Geräusch ge-
testet. Diese Motoren werden vor der 
Bremsprüfung mit einem Spezialöl, 
einen s. g. Korrosionssschutzöl, gefüllt, 
dass nachher wieder abgelassen wird. 
In diesem Öl befinden sich, bedingt 
durch den Einlaufvorgang, kleinste 
Abriebteilchen, die nun mit dem Öl 
ausgeschieden werden.

Die Fahrweise im Fahrbetrieb sollte 
weder zu vorsichtig noch zu stramm 

sein. Der Motor soll ständig auf ge-
sunder Drehzahl bleiben. Dazu gehört 
richtiges Schalten, um die Maschine 
nicht zu quälen. Nach und nach ist die 
Belastung zu steigern.
Der Ölwechsel bei 500 km ist der 
Wichtigste, alle weiteren nach Öl-
wechselvorschrift. Nur Markenöle 
verwenden.

Unzulängliche Schmierung ist wäh-
rend der Einfahrphase sehr gefährlich, 
weil sich die aufeinander gleitenden 
Teile noch nicht geglättet haben. Das 
Spielen mit dem Gasdrehgriff hat 
eine übermäßige Kraftstoffzufuhr, 
bedingt durch die Beschleunigerpum-
pe, zur Folge. Man spricht von einer 
„Kraftstoffüberschwemmung“. Diese 
Kraftstoffüberschwemmung, die den 
Ölfilm zwischen Kolben und Zylinder 
abwäscht, muss unter allen Umständen 
vermieden werden. Selbstverständlich 
spielt die Öl- Kraftstoffqualität sowie 
ein gepflegter und sauberer Luftfilter 
bei dem Einlaufvorgang eine bedeu-
tende Rolle.

1. Ungeeignete oder minderwertige 
Schmieröle bilden am Kolbenboden 
einen starken Ölkohlebelag sowie 
teerartige Rückstände in den Ring-
zonen (Bild 1). Die Abdichtung der 
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Ölwechselvorschriften sind genau zu 
beachten, nach 500 km, 1000 km erster 
und zweiter Ölwechsel, dann turnus-
mäßig alle 2000 km (Typ 103 A-2).
3. Schmutz und Wasser verursacht 
– selbst in kleinen Mengen- in kurzer 
Zeit übermäßig hohen Verschleiß 

Kolbenringe gegen die Zylinderwand 
ist unzureichend; sichtbar als schwarze 
Durchblasestellen am Kolbenschaft. 
Eine Überhitzung des Kolbens ist 
deshalb unvermeidlich. Als Folge-
erscheinung: Leistungsabfall, stei-
gender Ölverbrauch und schließlich 
Kolbenfresser. Nur Markenöle 
verwenden und Ölwechselvor-
schrift genau einhalten.

2. Überlastung eines neuen 
bzw. Austauschmotors
wird Einfahrfehler genannt. 
Bei zu hohen Drehzahlen und 
Überlastung dringen die Ver-
brennungsgase an den noch 
nicht voll eingelaufenen Kol-
benringen ins Kurbelgehäuse. 
Der Kolben dehnt sich infolge 
thermetischer Überbelastung 
sehr stark aus, die Ringe neigen 
zu Brandstellen. Hier durch 
wird der schützende Ölfilm 
zwischen Kolben und Zylinder 
zerstört und der Kolben begin-
nt zu Fressen (Bild 2). 
Motor bei mittlerer Drehzahl 
mit wechselnder Belastung 
einfahren. Während der Ein-
fahrzeit bis 2000 Kilometer 
nicht mit Vollgas fahren. Mo-
tor im Stadtverkehr und am 
Berg nicht im großen Gang 
quälen. Bei Steigungen recht-
zeitig herunterschalten dass 
die Motordrehzahl nicht zu 
stark abfällt. Der Motor soll 
drehen und nicht ziehen. Die 
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am Kolben, Kolbenbolzen, an den 
Ringen und an der Zylinderlaufbahn. 
Der durch das nicht einwandfrei ge-
wartete Nassluftfilter oder eventuell 
ausgebaute Micronic-Luftfilter mit 
angesaugte Straßenstaub gelangt mit 
dem Kraftstoffgemisch in den Motor, 
vermischt sich mit dem Motoröl und 
bildet somit eine Schmirgelpaste.

Ölqualität: Motore, die mit HD-Öl 
gefahren werden, weisen höhere km 
Leistungen auf als solche, die ohne 
HD-Öl gefahren werden. Markenöle 
mit Zusätzen sind nicht nur alterungs-
beständig, sondern verhindern auch 
Korrosion und Ablagerungen von Ruß, 
Ölkohle und Schlamm. Diese Öle hal-
ten die fein zerteilten Abriebteilchen 
in Schwebe.

Ölzustand: Auch hochwertige Öle 
können durch schlechte Pflege in einen 
Zustand versetzt werden, der nicht 
mehr ausreichende Schmierfähigkeit 
gewährleistet.

Ölwechsel: Nach Schmierplan durch-
führen.

Saubere Luftfilter: Verschmutzte oder 
defekte Luftfilter beschleunigen den 
Verschleiß im Motor. 

Kraftstoffqualität Es empfiehlt sich 
Markenkraftstoffe zu verwenden, 
denn diese enthalten wenig korrosi-
onsfördernde Bestandteile (vor allem 
Schwefel).
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Als mir Wolfgang Kurz vom Club- Ersatzteillager mitteilte, meine zwecks Über-
holung eingesandte Nockenwelle sei wahrlich nicht mehr das Gelbe vom Ei, 
orderte ich auf seine Empfehlung hin eine neue (Best.-Nr. 21.1318), zusammen 
mit neuen Schlepphebeln. Die Lieferung erfolgte wie üblich prompt.

Der Vergleich des Neuteils (Nachfertigung) mit einer neuen noch originalen 
Heinkel-Nockenwelle zeigt einige bemerkenswerte Unterschiede, die durch 
genaues Ausmessen ermittelt wurden:

  
Die Nocken der neuen Welle sind nicht nur 0,5 mm höher, sie haben auch ein 
etwas anderes Profil:  Sie sind im oberen Bereich etwas „bauchiger“  (s. Skizze).                                              

   Die Kombination von 0,8 mm größerem Ventilhub und länger dauernder wei-
terer Ventilöffnung  im oberen Öffnungsbereich müsste demnach eine bessere 
Zylinderfüllung im oberen Drehzahlbereich und damit ein höheres Drehmoment 
zur Folge haben, was bei der nach heutigen Maßstäben beklagenswerten Unter-
motorisierung unserer „Touristen“ immer erstrebenswert ist.
Die veränderten Profile der neuen Nockenwelle bedingen einen etwas größeren 
Überschneidungswinkel (von ca. 55° auf ca. 62°), was aber auf das Laufverhalten 
im Stand und bezüglich Gasannahme keine negativen Folgen hat.  Bestückt war 
der Roller schon vorher mit dem neuen Bing-Vergaser vom Club –  endlich in 
Sachen Vergaser was Ordentliches.

Fahrten mit der neuen Nockenwelle zeigten nun folgende Leistungsmerkmale:

Neue Nockenwelle vom Club 
(Erfahrungsbericht)

Als mir Wolfgang Kurz vom Club-Ersatzteillager mitteilte, meine zwecks Überholung 
eingesandte Nockenwelle sei wahrlich nicht mehr das Gelbe vom Ei, orderte ich auf sei-
ne Empfehlung hin eine neue (Best.-Nr. 21.1318), zusammen mit neuen Schlepphebeln. 
Die Lieferung erfolgte wie üblich prompt. 
Der Vergleich des Neuteils (Nachfertigung) mit einer neuen noch originalen Heinkel-
Nockenwelle zeigt einige bemerkenswerte Unterschiede, die durch genaues Ausmessen 
ermittelt wurden: 

Original Nachfertigung
       (Heinkel)  (Club) 

Anlaufkreis für Schlepphebel 
 auf der Nockenwelle   Ø 18,0 mm    Ø 18,6 mm 

Nockenhöhe über Anlaufkreis   4,7 mm  5,2 mm 

Verlängerungsfaktor durch
 Kipphebel     1,3-fach  1,3-fach 

Ventilhub (bei korrektem Spiel)   6,0 mm  6,8 mm

Die Nocken der neuen Welle sind nicht nur 0,5 mm höher, sie haben auch ein etwas an-
deres Profil:  Sie sind im oberen Bereich etwas „bauchiger“  (s. Skizze).                                               

Die Kombination von 0,8 mm größerem Ventilhub 
und länger dauernder weiterer Ventilöffnung  im 
oberen Öffnungsbereich müsste demnach eine bessere 
Zylinderfüllung im oberen Drehzahlbereich und damit 
ein höheres Drehmoment zur Folge haben, was bei der 
nach heutigen Maßstäben beklagenswerten Un-
termotorisierung unserer „Touristen“ immer 
erstrebenswert ist.
Die veränderten Profile der neuen Nockenwelle 
bedingen einen etwas größeren Überschneidungswinkel 
(von ca. 55° auf ca. 62°), was aber auf das Laufverhalten 
im Stand und bezüglich Gasannahme keine negativen 
Folgen hat.  Bestückt war der Roller schon vorher mit 

dem neuen Bing-Vergaser vom Club –  endlich in Sachen Vergaser was Ordentliches. 

Neue Nockenwelle vom Club
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Neue Nockenwelle vom Club 
(Erfahrungsbericht)

Als mir Wolfgang Kurz vom Club-Ersatzteillager mitteilte, meine zwecks Überholung 
eingesandte Nockenwelle sei wahrlich nicht mehr das Gelbe vom Ei, orderte ich auf sei-
ne Empfehlung hin eine neue (Best.-Nr. 21.1318), zusammen mit neuen Schlepphebeln. 
Die Lieferung erfolgte wie üblich prompt. 
Der Vergleich des Neuteils (Nachfertigung) mit einer neuen noch originalen Heinkel-
Nockenwelle zeigt einige bemerkenswerte Unterschiede, die durch genaues Ausmessen 
ermittelt wurden: 

Original Nachfertigung
       (Heinkel)  (Club) 

Anlaufkreis für Schlepphebel 
 auf der Nockenwelle   Ø 18,0 mm    Ø 18,6 mm 

Nockenhöhe über Anlaufkreis   4,7 mm  5,2 mm 

Verlängerungsfaktor durch
 Kipphebel     1,3-fach  1,3-fach 

Ventilhub (bei korrektem Spiel)   6,0 mm  6,8 mm

Die Nocken der neuen Welle sind nicht nur 0,5 mm höher, sie haben auch ein etwas an-
deres Profil:  Sie sind im oberen Bereich etwas „bauchiger“  (s. Skizze).                                               

Die Kombination von 0,8 mm größerem Ventilhub 
und länger dauernder weiterer Ventilöffnung  im 
oberen Öffnungsbereich müsste demnach eine bessere 
Zylinderfüllung im oberen Drehzahlbereich und damit 
ein höheres Drehmoment zur Folge haben, was bei der 
nach heutigen Maßstäben beklagenswerten Un-
termotorisierung unserer „Touristen“ immer 
erstrebenswert ist.
Die veränderten Profile der neuen Nockenwelle 
bedingen einen etwas größeren Überschneidungswinkel 
(von ca. 55° auf ca. 62°), was aber auf das Laufverhalten 
im Stand und bezüglich Gasannahme keine negativen 
Folgen hat.  Bestückt war der Roller schon vorher mit 

dem neuen Bing-Vergaser vom Club –  endlich in Sachen Vergaser was Ordentliches. 

>  Die Endgeschwindigkeit in der Ebene ist höher (bis 100 km/h) und  
 wird schneller erreicht.  
>  Der Motor zeigt sich merklich durchzugsstärker. Wenn vorher an  
 längeren Steigungen eine Geschwindigkeit von 80 km/h bei Vollgas  
 mit  Mühe gehalten werden konnte, beschleunigt der Roller jetzt unter  
 gleicher Bedingung bis 90km/h.
Insgesamt also bringt der Roller mit der neuen Nockenwelle mehr Leistung, was 
ja auch erwartet wurde.
Es wäre jetzt natürlich interessant zu wissen, welche Erfahrungen andere 
Heinkelfreunde mit der neuen Nockenwelle gemacht haben.

Hans Stevens // Sperberstraße 3 // 26871 Aschendorf

Wusstes Du schon?
Der Club hat mehr als 2700 verschiedene Heinkelteile auf Lager

Mein Heinkel-Club
stark und lebendig

Wusstest Du schon?
Der Club ist einer der größten markengebundenen Oldtimer Clubs Europas

Mein Heinkel-Club
stark und lebendig

Wusstest Du schon?
75 % aller zugelassenen Heinkel gehören Clubmitgliedern
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stark und lebendig

Wusstest Du schon? Mein Heinkel-Club
Stark und lebendig
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Wusstest Du schon?
Über 90% aller Ersatzteile sind bereits am nächsten Werktag verschickt

Mein Heinkel-Club
stark und lebendig

Wusstest Du schon?
Der Club hat über 4.000 aktive Mitglieder

Mein Heinkel-Club
stark und lebendig

Wusstest Du schon?
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Wusstest Du schon?
Der Club hat über 300.000 Teile auf Lager

Mein Heinkel-Club
stark und lebendig
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Termine - Treffen

10.06. - 13.06.2011 28. Int. Heinkeltreffen, Lauterburg
             19.06.2011 2. Espelkamper Oldtimer Treffen

08.07  - 10.07.2011 Heinkel Perle Treffen, Wölfersheim

15.07 - 17.07.2011 Jubiläumstreffen, Münster

   31.07.2011 Oldtimertreffen in Walkenried

03.08. - 07.08.2011 HCD-Touristik, Edersee, Hessen

   07.08.2011 Heinkeltreffen, Göttingen

   28.08.2011 Otto-Treffen, Osterode

10.09. - 11.09.2011 Technorama, Flugplatz Hildesheim

16.09. - 18.09.2011 Loreley
08.10. - 09.10.2011 Veterama, Mannheim, A+M

   09.10.2011 Abheinkeln, Förste
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Regionalclubs    
13595 Berlin Heinkel-Freunde Berlin
Der Heinkel-Stammtisch für Berlin und Brandenburg. Am 1. Freitag im Monat treffen wir uns ab 
19.00 Uhr im Clubhaus der Rudervereinigung von Berlin 1878 e. V., Brandensteinweg 2, 13595 
Berlin-Spandau.  > Gäste sind immer herzlich willkommen <
Info:     Christian Kemnitz  # 5405, Maiglöckchenweg 3, 15745 Wildau, Tel.:+Fax.: 03375/524 537,  
 Handy: 0173/8994399, e-mail: heinkel-freunde-berlin@freenet.de

21680 Stade Heinkel-Freunde Niederelbe
Wir treffen uns jeden 1. Freitag im Monat um 20.00 Uhr in Stade, in der Gaststätte „Treffpunkt“, 
Wilhelm-Sietas-Straße 12.
Info: Joachim Witt, Tel.04761/71606 oder 
 Oliver Ahlers # 4280, Tel. 04141/981792, Fax 542813, Mobil 0177/5981792

22527 Hamburg Heinkel-Freunde Hamburg und Umgebung
Wir treffen uns an jedem 2. Freitag im Monat im Clublokal ab 18.00 Uhr. 
Gaststätte »Am Sportplatzring«, Sportplatzring 47, 22527 Hamburg, Tel. 040/54765470
Info: Siggi # 4142, Tel. 040/6061217     Christoph # 4190, Tel. 04101/36651 ab 19.00 Uhr 

23556 Lübeck Heinkel-Freunde Lübeck
Wir treffen uns an jedem letzten Freitag im Monat um 17.00 Uhr in der „Gaststätte Dornbreite“, Am 
Grenzwall 20-22, 23556 Lübeck.
Info: Hans-Georg Abel, # 219, Tel. 0451/891466, E-Mail: west06@gmx.de

24997 Wanderup Heinkel-Freunde Nord
Wir treffen uns regelmäßig am 2. Dienstag im Monat um 19.00 Uhr, im „Westerkrug“, in 24997 
Wanderup, Husumer Straße 26, Tel.: 04606/270.
Info: Uwe Jensen, Oeverseering 6, 24988 Oeversee, Tel.: 04630 1265,   
 eMail: heinkel-freunde-nord@t-online.de

25813 Husum Heinkel-Freunde Nord e. V.
Wir treffen uns an jedem 2. Dienstag im Monat um 19.30 Uhr in der  Gaststätte "Kielsburg" , in 25813 
Husum, Kielsburgerstrasse 1, Tel.: 04841-73925.
Info: Karl-Heinz Müller, Norderstrasse 5, 24864 Löwenstedt, Tel.: 04843-280501. Fax.: 205864
             eMail: khmueller-ht@t-online.de

26160 Ammerland-Oldenburg Heinkel-Freunde Ammerland-Oldenburg
Wir treffen uns an jedem 1. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr im Tourist Hotel in Bad Zwischenahn-
Ofen, Brockhauserweg.
Info: Heinz Welp, Am Bahndamm 87, 26135 Oldenburg, Tel. 0441/202826
 Karl-Fr. Reckemeyer, Fr.-Naumann-Straße 68, 26125 Oldenburg, Tel. 0441/36363        

26736 Ostfriesland Heinkel-Freunde „Nordwest“ Ostfriesland
Wir treffen uns jeden 2. Mittwoch im Monat um 17.00 Uhr in der Gaststätte „Vosberg“, 
26736 Krummhörn/Pewsum.
Infos: Bernhard Hühn (#4434), Tel.: 04923/1838, E-Mail: bernhard.huehn@ewetel.net
 Bruno Jürgens (#6277), Tel.: 04925/1467, E-Mail: bruno.juergens@t-online.de

26757 Nordseeinsel Borkum Heinkel-Freunde Borkum
Wir treffen uns jeden zweiten Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr bei W. Feldmann, Deichstr.17, 
Tel.: 04922/2386

27574 Bremerhaven Heinkel-Club Bremerhaven & „Umzu“
Wir treffen uns jeden 1. Sonntag im Monat, um 10.00 Uhr im ESV-Sportheim, Georg-Büchner-Str., 
Bremerhaven. 
Info: Georg Kargoscha, Tel. 0471/83996 und Manfred Sommer, Tel. 0471/52643
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28309 Bremen Heinkel-Freunde Bremen Unterweser
Wir treffen uns jeden 2. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr im Gasthaus „Zum Schlut“, Zum Schlut1, 
in 28309 Bremen-Hemelingen.
Info: Jens Borchers, Tel. 0421/584787, e-mail: jensboje@t-online.de
 Hans Jürgen Arbeiter, Tel. 04242/163877, e-mail: hansjuergenarbeiter@t-online.de
 Jens Martin Lankenau, Tel. 04298/3409, e-mail: j.m.lankenau@gmx.de

30880 Hannover Heinkel-Freunde Hannover
Wir treffen uns an jedem letzten Dienstag im Monat um 19.00 Uhr im Gasthof „Erfurth“ in
31319 Sehnde/Müllingen, Müllinger Straße 12. 
Zusätzlich treffen wir uns an jedem 2. Sonntag im Monat von 10.00-12.00 Uhr, im Naturfreundehaus 
Grafhorn, Grafhorner Str. 30, 31275 Lehrte-Immensen.
Info: Karl-Heinz Prinz, Tel. 0511/822368.

31655  Wendthagen (Stadthagen) Schaumburger Heinkler
Wir treffen uns jeden letzten Dienstag im Monat in der Gaststätte „Dionysos“, in 31655 Wendthagen,  
Hauptstraße 19, Tel 05721-5528, um 19.30 Uhr. 
Info: Horst Wehmhoyer, e-mail: h-wehmhoyer@online.de

32257 Bünde/Kreis Herford Heinkel-Freunde Elsetal
Wir treffen uns jeden 2. Donnerstag im Monat (mit Frau, Mann od. Partner) in 32130 Enger- 
Besenkamp, Gaststätte „Alter Dorfkrug“, Tel. 05224/4865, jeweils um 20.00 Uhr.
Zu unseren sonntäglichen Ausfahrten treffen wir uns immer bei Dieter Rische in Hunnebrock/Bünde, 
Augustastr. 6, pünktlich um 9.30 Uhr!
Info: Wolfgang Goldhahn, Hellmannstr. 9, 32257 Bünde/Westfalen, Tel. 05223/699800
 Siegfried Kuhn, Nordkamp 11, 49328 Melle/Groß-Aschen, Tel. 05226/2707.

32339 Espelkamp Heinkel-Freunde Espelkamp 
Wir treffen uns an jedem 2. Dienstag im Monat um 19:30 Uhr im „Gestringer Hof“, Bahnstraße 6, 
32339 Espelkamp-Gestringen, Internet: www.heinkel-freunde-espelkamp.de 
Info: Karl-Wilhelm Horstmann, Tel. 05743/613 , e-mail: kw.horstmann@fabbenstedt.de
 Heinz-Dieter Horn,        Tel. 05772/1085 , e-mail: heinz-dieter-horn@online.de          

33378 Rheda-Wiedenbrück Heinkel-Club GT Rheda-Wiedenbrück
Wir treffen uns jeden 1. Dienstag im Monat um 19.30 Uhr im  Gasthaus »Jägerheim« (Inh. Fam. 
Brentrup), Am Jägerheim 1, OT Wiedenbrück, 33378 Rheda-Wiedenbrück, Tel. 05242/577966. 
Info: Eugen Schütte, Tel. 05242/577054.

32107 Ostwestfalen/Lippe Heinkel-Freunde Ostwestfalen/Lippe
Wir treffen uns jeden letzten Donnerstag im Monat in der Gaststätte „Dreiländereck bei Apitz“, in 
32107 Bad Salzuflen, Kriegerheide 7, ab 19.30 Uhr. Tel.: 05222-73429 
Info: Wilfried Keunecke, Tel. 05221/71514  und  Christoph Strunk, Tel. 05206/70312.

34123 Kassel Heinkel-Freunde Kassel
Unsere monatlichen Clubabende finden immer am 1. Donnerstag im Monat ab 20.00 Uhr statt.
Info: Lothar Ehlers, Tel. 05545/279, e-Mail lothar-ehlers@gmx.de

37120 Göttingen Heinkel-Freunde Göttingen
Wir treffen uns jeden 1. Mi. im Monat um 19 Uhr im Gasthaus „Wille“ in 37079 Göttingen-Holtensen
Info: Frank Heise, Tel. 05507/2944, Handy  0171/1469589
 Burkhard Grabe, Tel. 0551/91823, Handy  0151/16102843

37520 Harz Heinkel-Interessengemeinschaft Harz 
Unsere Treffen finden von April bis November an jedem ersten Sonntag im Monat mit Ausfahrten statt.
Info: Meinhard Mues, Grabenstraße 3, Tel. 05522/84775 oder 0179/1131344
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38100 Braunschweig             Heinkel-Freunde Braunschweig 
Wir treffen uns jeden 2. Donnerstag im Monat  im "Gasthaus Campe", Osterbergstrasse 67, 
38112 Braunschweig
Info:   Hansgert Eberle Tel.: 05307-940536, e-mail: heinkel13@googlemail.com 

40878 Ratingen - Rheinland Heinkel-Freunde Bergisches Land
Wir treffen uns in jedem ungeraden Monat, am zweiten Freitag um 18:00 Uhr im „Ratinger Brau-
haus“, Bahnstraße 15, 40878 Ratingen.
Info: Wilfried Langen, Tel. 02102/843481 und Hans Peter Carstensen, Tel. 02153/6218

41466 Neuss Heinkel-Oldtimer-Club Rhein-Erft 
Am 1. Montag im Monat treffen wir uns ab 19.00 Uhr im Clublokal „Pitt-Jupp“ in GV-Kapellen, Josef-
Thienen-Straße 60, Ecke Neusser Straße. Gäste sind immer herzlich willkommen.
Info: Werner Maak, Tel. 02131/3694100,  Horst Dreier, #6924, Tel. 02181/74701
 Herbert Scholzen, #4607, Tel.+Fax 02131/7420796, e-mail: heinkel-herbert@gmx.de

44225 Dortmund Heinkel-Tramps Dortmund
Wir treffen uns jeden 3. Freitag im Monat ab 19.00 Uhr im Vereinsheim der „ersten“ Kleingarten-
anlage „Goldener Erntekranz“, Stockumer Straße 133, 44225 Dortmund.
Info: Klaus Reinemann, Tel. 0231/510231 oder  Georg Hildebrand, Tel. 0231/751815 

45665 Recklinghausen Heinkel-Freunde-Vest Recklinghausen
Wir treffen uns jeden letzten Freitag im Monat um 19 Uhr in der  Gaststätte "Bauernschänke 
Wetterkamp" in 45665 Recklinghausen,  Sachsenstraße 20. 
Info: Werner Jablonski Tel.02361/3025093

48143 Münster Heinkel-Club-Münster
Wir treffen uns jeden 2. Freitag im Monat in der Gaststätte »Sontheimer« in 48163 Münster,
Dülmener Straße 9, um 19.00 Uhr.
Info: Hermann Nixdorf, Tel. 02507/7107, Fax 02507/7188, e-mail: herinix.havixbeck@t-online.de  
 Wolfgang Pelz, Tel. 02504/6190, e-Mail: wptelgte@freenet.de

48432 Rheine Heinkel-Club Rheine
Wir treffen uns jeden 3. Dienstag im Monat in der Gaststätte »Zur kühlen Quelle« in
48432 Hauenhorst, Mesumer Straße, ab 19.30 Uhr.
Info: Norbert Rieger 05971-991570 oder Thomas Schomaker 02572/97572

49086 Osnabrück Heinkel-Freunde Osnabrück
Wir treffen uns jeden 2. Dienstag im Monat um 19.30 Uhr in der Gaststätte „Bornheide“ (Sport-
zentrum Blau-Weiß-Schinkel e. V.), Gretescher Weg 75, 49086 Osnabrück, Tel. 0541/707121.
Info: Alfred Reichert, Tel. 0541/74766 

49525 Lengerich Heinkel-Freunde „Lengerich un drümme tou“
Wir treffen uns jeden 1. Dienstag im Monat um 20.00 Uhr im Centralhof, 49525 Lengerich,
Lienener Straße 15.
Info: Thorsten Köster, Telefon 0175/8121591, e-mail: th.koester@googlemail.com

49610 Quakenbrück Heinkel-Freunde Artland
Wir treffen uns von April bis Oktober an jedem 2. Donnerstag im Monat - zum Teil mit Ausfahr-
ten.
Info: Karl Mönkediek, Marienburger Straße 6, 49610 Quakenbrück, Tel. 05431/5324
 o. Gerhard Fuchs, Tel. 05434/1315
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51373 Leverkusen Heinkel-Freunde Leverkusen
Wir treffen uns jeden letzten Mittwoch im Monat ab 19.00 Uhr in der Gaststätte »Kaiser«,
Johannisburgerstraße 10, 51373 Leverkusen.
Info: Jürgen Pistel, Tel. 0214/65285, Frank Pilgram, Tel. 0214/68127
 und Wilfried Schorn, Tel. 0214/42592

51688 Wipperfürth / Lindlar  Heinkel-Freunde WipLi 
Wir treffen uns jeden 2. Dienstag im Monat um 19.30 Uhr in Wipperfürth, AGATHABERG, in der 
Dorfschänke. 
Info: Info: Otto Ufer, Wipperfürth Tel. 02267/7645, 
 Arno Bördgen, Lindlar Tel. 02266/7885

53123 Bonn Heinkel-Stammtisch „Bonn-Rhein-Sieg“
Wir treffen uns jeden 3. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr im Restaurant „Zur Tränke“, Wessel- 
heideweg 101, 53123  Bonn-Hardtberg. 
Info: Karl Becker, Tel. und Fax 0228/622560 oder drobig-kg@vodafone.de

55490 Hunsrück Heinkel-Freunde Hunsrück
Wir treffen uns unregelmäßig nach Absprache.
Info: Hermann Märker, Tel. 06765/7168

57439 Sieger-Sauerland Heinkel-Freunde Süd-Westfalen
Wir treffen uns jeden ersten Freitag im Monat um 19.30 Uhr im „Haus Biggen“, Finnentroper 
Straße 111 in Attendorn.
Info: Hansi und Bonsai Schöbel, Tel. 02393/1391 und  Walter Wortmann, Tel. 02763/7415

65474 Rhein-Main Heinkel-Freunde Rhein-Main e.V.
Wir treffen uns jeden letzten Dienstag im Monat, um 19.30 Uhr  im ESV Vereinsheim, Am Schindberg 23, 
65474 Bischofsheim
Info: Manfred Unger 06134/587030 oder info@heinkelfreunde-rhein-main.de

67454 Pfalz Heinkel-Freunde Pfalz
Wir treffen uns jeden 1. Freitag im Monat um 20.00 Uhr in der Seemannsklause, Hans-Böckler-
Straße 47 in Haßloch.
Info: Jürgen Lützel, Tel. 0152/21947248 oder juergenluetzel@online.de

68542 Heddesheim Heinkel-Freunde Rhein-Neckar
Wir treffen uns jeden 3. Freitag im Monat ab 19.30 Uhr.
Info: Franz Fretz, Tel. 06203 / 42796, e-mall: franz.fretz@freenet.de und
 Winni Landau, Tel. 06201 / 592 558, e-mail: winfried.landau@t-online.de

71640 Ludwigsburg Heinkel-Stammtisch Ludwigsburg
Wir treffen uns an jedem zweiten Freitag im Monat ab 20.00 Uhr im »Hotel-Restaurant Krauthof«, 
Beihinger Str. 27, 71642 Ludwigsburg (in Hoheneck der Beschilderung Krauthof folgen).
Info: Lutz Sproesser, # 0173, PLZ 71735, Tel. 07042/7615, E-Mail: SchwabenObelix@aol.de

72336 Balingen-Engstlatt Heinkel-Freunde Zollernalb
Wir treffen uns jeden 2. Freitag im Monat im Landgasthaus „Zum Schwanen“ in 72336 Balingen-
Engstlatt.
Info: Richard Haug, Tel. 07433/5244, E-Mail: richard.haug@freenet.de
 Udo Hakius, Tel. 07432/12778, E-Mail: blvy22@aol.com
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72658 Bempflingen Heinkel-Stammtisch Bempflingen
Wir treffen uns an jedem 3. Freitag im Monat um 19.30 Uhr in Wolfschlugen in den »Hexenbanner-
Stuben«, Nürtinger Straße 77
Info: Wolfgang Tränkner # 1930, Seestraße 10, 72658 Bempflingen

74912 Kraichgau Heinkel-Freunde Kraichgau
Wir treffen uns jeden letzten Freitag im Monat in 74912 Kirchardt-Bockschaft, in der Gaststätte »Zum 
Ratskeller«, um 19.00 Uhr. Bockschaft liegt ca. 1 km von Kirchardt in Richtung Ittlingen entfernt. 
Der Ratskeller ist gleich am Ortseingang.
Info: Bernd Reinke # 927 · Klaus Schenk # 2885

77756 Kinzigtal Heinkel-Freunde Kinzigtal
Wir treffen uns an jedem 1. Dienstag im Monat um 20.00 Uhr in 77756 Hausach, im Gasthaus 
»Schwarzwälder Hof«. 
Info: Martin Uhl, Im Dörfle 29, 77790 Welschensteinach, Tel. 07832/6536
 Richard Feger, Feuergasse 11, 77723 Gengenbach, Tel. 07803/2970

79232 March-Holzhausen Heinkel-Freunde Südbaden
Wir treffen uns jeden letzten Freitag im Monat in March-Holzhausen,  im Gasthaus 
»Zum Löwen« um 20.00 Uhr.  
Info: Roland Birkenmeier # 2000 - Tel. 07665/3060 

87600 Allgäu Heinkel-Stammtisch Allgäu
Wir treffen uns an jedem 1. Mittwoch im Monat ab 19.00 Uhr im Gasthaus Tell in der Hirschzeller-
straße 1 (neben Stadtsaal, Augsburger Straße) in 87600 Kaufbeuren.
Infos: Jürgen Schneider (#5116) 08246/9698296 oder bei Klaus Müller (#5338) 08341/15193

93413 Cham   Heinkel-Freunde Cham
Wir treffen uns jeden letzten Donnerstag im Monat im Club-Lokal »Klostermühle Altenmarkt«, 
93413 Cham, Tel. 09971/760871, 1. Vorstand: Manfred Bauer, Goethe Straße 9, 93413 Cham, 
Telefon   09971/6611 o. 09971/30369, am Flugplatz, 

95032 Oberfranken   Heinkel-Freunde Oberfranken
Wir treffen uns jeden zweiten Mittwoch im Monat ab 19.00 Uhr im Rasthaus „Opel“ in Himmelkron 
(A9 Berlin-Nürnberg, Ausfahrt Himmelkron/Bad Berneck, neben der Autobahnkirche).
Info: Gerhard Wenzel, Tel. 09281/52852, e-mail: gerhardwenzel@gmx.de oder 
 Georg Fößl, Tel. 0951/5098329, e-mail: georg.foessel@web.de

97828 Spessarträuber
Ausfahrten, Stammtische unregelmäßig nach Absprache, viel Spaß ohne Vereinsmeierei.
Info: Martin Volkmann, Erlacherstraße 2, 97828 Marktheidenfeld, Tel. 0171/3780478

Portugal/Lissabon   
Wir treffen uns an jedem zweiten Mittwoch im Monat, abends im Café Requito, Serra de Casal de 
Cambra, Belas.
Info: Klaus Dietrich Schulz, kladischulz@mail.telepac.pt, Handy 00351 917291021,
 www.amigosdaheinkel.net

Heinkel-Freunde Göteborg
Wir treffen uns am ersten Montag im Monat um 18.00 Uhr im Restaurant Dubbelgården Gustaf 
Dalènsgatan 8 B.
Vi träffas första måndagen i månaden kl. 18 i restaurang Dubbelgården Gustaf Dalènsgatan 8 B
Info: Hans Bosch, Tel. 0520-662525, aus Deutschland 0046-520-662525
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Verkaufe Heinkel Tourist 103 A2 , Bj 1964, Farbe weiß, mit Gutachten, mit 2. Motor und großer 
Scheibe. VB 3.000,-, Manfred Kleinfeld, Lübeck  0451/503663

Verkaufe Tourist 103 A 0, Bj. 57, teilrestauriert ca. 1991, grau, unter Lack spritzverzinkt,  
Motor bleifrei, Kopf, Kolben Zylinder neu ,zugel. und fahrbereit, TÜV 2012, neue Batterien, seit 
ca. 20 Jahren in meinem Besitz, Standort Berlin-Wannsee,  030/8051633 oder rr-singer@
web.de VB 1.500,- €  

Heinkel Tourist 103 A2 Bj 3/1960; komplett restauriert, ausser Motor, 29800 km. Neu lackiert
VB 3000, Hubert Gass    0661/34187

Verkaufe Heinkel Tourist 103 A2,  Baujahr 1961, rot/silber. guter Zustand, Sturzbügel, Top-
case, neue Batterien, z.Zt. abgemeldet, Schaltung muss neu eingestellt werden. VB 2.500,- 
Gisbert Demuth  02645/3958

Verkaufe Heinkel Tourist 103 A2 ,  Baujahr 1961, neu schwarz lackiert und restauriert, neue elt. 
Anlage, Windschutzscheibe, Sturzbügel, Topcase. Preis 3.100,- WIlfried Holtze, 29693 Hoden-
hagen.  05164/1212

Suche für Heinkel Kabine ein neues oder gebrauchtes Zündschloss mit Schlüssel sowie  
einen Türaussengriff mit Schlüssel. Stefan Hohler    06472/911694

Verkaufe Heinkel Tourist 103 A2 aus Sammlerbestand und für Eigenbedarf restauriert, Farbe 
rot/schwarz mit Idealscheibe. Heinkel Tourist 103 A1 grau/schwarz und einen Heinkel Tourist 
103 A2 Astral Silber. Motor für 103A2 Schwinge und Lichtmaschine abgebaut aber vorhanden, 
Abholung sonst Fracht.  Preise VB. Standort Zülsdorf bei Berlin. Herr Grosse   0171/6322370

Verkaufe Heinkel Tourist 103 A1 ,  Bj. 1958, blau/hellgrau, Top Zustand, nur 14.000 km, ange-
meldet TÜV 2012, VB 2.000, Frank Erber  07144/37634

Suche Motor für Heinkel Roller 103 A0 (auch als Teileträger), Werner Fries  05361/843114

Suche Heinkel 400 2-Zyl.-2 Takt Motor (398cm³, 15 PS) , Unterlagen, Einstellwerte. Auch Teile. Klaus 
Hermann  033633 / 696010 (Firma), 0173/6165660 oder 033632/5698. alfa-pack@t-online.de

Verkaufe Tourist Gespann 103 A1, rot/schwarz, Tüv 7/2012, mit Royal-Boot (wahlweise eingetra-
gen), R-Gang, viele interessante Extras, Zustand 2-3, 32 Jahre in meinem Besitz, dazu viele z.T. 
seltene Teile, Preis VB. Hein Westerhelweg  0173/8202754

Verkaufe Tourist Gespann 103 A1, Bj 1958 mit Steib Beiwagen und H-Kennzeichen, sowie zwei 
Heinkel Tourist 103A2 Bj 61 und Heinkel Tourist 103 A0 Bj 1956, K. Nikol  0911/635434

Redaktionsschlusszeiten
 Info für März Juni  Sept. Dez.
 Redaktionsschluss 15. Jan. 15. April 15. Juli 15. Okt.


